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Mennonitilche er
Herausgegeben DO  z

Meununoniti)chen Gejhichtsverei
Yieue Solge / 2ir Jahrgang April 1949

Unjere Zeif)cOtt
Wie Gejchichtsfor)chung 0es und dgahrhunderfs hat Der
unjere afer N0 Deren He)ltrebungen vielfach ın HEUEM und gun

)tigem ezeigt urch 0ASs ennonitijche Lexikon und DEn Ilten:
nonifi)chen Bejchichtsverein en )1CH Chrijtian HTege und @ hrijtian
Zlej} bemübt, Den Erirag Olejer Arbeift und LE Wendung Qer e
urfeilung )  ur  A uUuNnNs aus3zuwerfen er unjere Zeif)cHft, dIE J1  1€ als ein
welfteres Hed der anjügen, el Dem Eingangsbhejt

„AJie Niennonitijchen He)chichtsblütter wollen ibre Lejer über
O1€ Ergebnijje Qer Jorfjchreifenden Sor]chung au} Qem laufenden
alten und QUTtCH bejondere Abhandlungen O1e€ Reununftnis unjerer Be
)chichte erweitern.

3  Aach}t it vorgejehen, 018e Zeitjchrtift JahtLCH 3weimal 1 Umjang
Je 22 eiten herauszugeben. Den 2lütgliedern nd Sorderern 0eS

Mennonitijchen BGejichichtsvereins gebt JLE unentgelflich Ylchtmif-
a leder können den dgahrtgang 3UM Breije voON atk eziehen

1936— 40 ın Oannn ın Qer Tat dabhrgänge herausgekommen,
1938— 40 OCa3U Heite der Ochriftenreihe OeS Mennonitijchen Be
)chichtsvereins ana eß JLCD namentflich OutCh O1 Werbetätigkeit
0CSs unetmÜüdlichen U)LAD Neimer der Mitgliederkreis 0eS Be)chichts-
DETEINS nocCh befrächtflich erwWeIfern er Der R  eg eriauDbtfe eine
Yerofjentlichungen mebr (Fin echjter dahrtgang wutde 3WT noch ım
Wanu)kript zujJammengejtellt, konnte aber nicht mebr OutCH 01€ te
gebene freuen Ilänner, DEeENEN wr J0 viel verdanken, )tarben dabhin,
Hege D und Yiej) 1946 Wl 947 JLm0 Wr aDel, DEn Be  G7
Derein wieder 3U eleben, und uun kannn auch nach jJahrelanger Inter:
brechung Den Mitgliedern wieder in geötuckfes Oie Hand GE
geben Werden. Yioch PLWAS jchlanker als Q1eE jrübheren, Joll eS zunäch]t
Dem BGedenken der Heimgegangenen Oienen Ylun 011e Babhn wieder
geöffuet ojfjen (WW1T ın kürzerer u Oarüber hinaus bringen 3
können, Ja Hege und e}} 881 BHeiträgen hinferließen und Was er  e
zwijlchen an Jolchen JLCH jJerner eingefunden baf ir biffen unjere f



glieder herzlich, unjertem Werk toß der Mweren Zeit nach
Rrüjten Uunfer)iuGßen, zuma .  S Mennonitijche Sor]chungsjtel mnı
Archiv und H1bliothek ebenja IS DOIL BGejichichtsverein werden
möch QUie Zahnung 30087 Den agen Qetr VYierhunderfjJahrfjeier gilt
eufe Ne amals Ge10 L J3ater wert!

Hoffingen 1949
Eruyjt O rous

ZUum Bedenten
C hriltian 3021

Jur O1 Generaiver])Jamm UNg 0e$ MNennonmiti)chen BGejchichtsvereins
(1 13 pu 1947 au} dem Thomashof

owalfer
Iilan hat micCH beaujtragt, hiet bei Qer erzten Saguug 0eS Itenno:

[08  en Bejichichtsvereins unach dem Ruiege unjerem Heben Hochver-
ehrtfen Gemior Der mennoNILijCHeEN Bejchichtsforichung Hr 2le) en MNiorf
0S Bedenkens 3U wmidmen fı komme Ölejer Aujjorderung u J0
Jreudiger nach, al iCH 0A$ gtoße Blück a  e, mitf iDm eimge dgabhre
ın engiter Lebens und Arbeitsgemein)chaft 3 jteben und an Qetr
Bemeinde wirken Darf, Qer eTt Jelbit ajt jech31g dabre ın Sreue un
Hingabe als teOlger und ©eeljorger gedientf haf

Ö6 ıt en überaus )chlichtes, ıll einetr lrft einfaches, )tilles Ceben
gewejen, 0C$ Ci)f abgejchlo)jen DOL uUunNnsS 1egt )ion gebrechlichet Bejund-
heit wie J hat et zeiflebens mift Qen Rräjften 0CS Röorpers Daus
halten mühen er CL DE  RONIg 0e$ BHeiltes und 0eS Herzens,
ein Ilann, 3U DEem viele S und vieleu  M  ber unjeren Rreis hinaus
nicht ın bewundernder Yerehrung, oNdern mebr noch ın erzlicher,
Oankbarer £iebe aufichaufen, CIn ]annn 0Oes BHlaubens, Qer 1e und
der Hofnung

Den meilten uUuNngs ı]t Jein außeret Lebensgang bekannt, deyjen
WwWeifaus größfer —  - JiCh Ja au} unjerem teben WMWeierhof abjinielte.
2300n jJeiner ugen( und Ausbildungszeit wetrden aber 1E wenigiten
e{WaASs wijen 0 jei &7 ur ge)tattet, eiInNeE Yäiederjchrift 3Uu verlejen,
01€ Ar Jelbft allem An)chein nach ım eßfen gabre JeInes Cebens gemacht
bat un 01€ wir exjt kürzlich infer Jeinem 2{achlaß entdeckten

Aus imeinen Leben
Beboren bin ich U 18 Sebruar 1863 au} Qem Hemsho} £udwigshafen X

Niein ater Beter 2lef Jtammte DON ANeuhbeim Jal3), meine uffer geb Barbara
O©chowalter Hemshof, 1itwe on Heinrtich Ofaujjer, aQu$ welcher EChe noch 3wei

s
x X m
ÖR



erwachjene Goöhne ebfen, Heintich N0 dakob Nleine alferen Bejchwilter Dießen
eier, Abrabam und Elije, mein Ngerer BHruder Bbilipp 3Zwijchen iDm und en
alteren Ee  wijltern kamen mir 3Zwillinge au} O1ie Chrijtian und oDannNES

180108M Qer altere. 1T wurtden viel bewundert und O1l Srauen geliebkojt, 9
atgerlich WLr ‘n unjetem auje WUUutr alle Zartlichkeit verpontf. efer un0

Bhilipp in Qetr £andwittjchajt faf1ig und grundefen )pater in Der Sriejenheimet-
jiraße eine gufgehende Dampjmolkerei. Elie verheitafete JLCD mif Alrted Ochick, Qer
ım kaufmänui)chen 9S)  UTtro  ir Qer bad nln und Godajabrik fati WUuL. Abrahbam
lerute QAs Ubhremachergefchäft, Was ım wenlg zujagte. Er ging Oannn nach Amerika,

)LCD verheitatefe un0 }eüh )tatb Heintich, mein alferer Sfhiejbruder, WULr lungen;
Krauk. (Fr ar Anfjany 0es Rrieges mf Sraukrteich 1870 (I11 eineM BHlutflturtz,
Qer au} micheINeEN unvergeßlich fiejen Findruck machte Rur3z vorher hatfte )LCD

1869 mnmit Onkel Otaujfer U Ruchheim (Wfal3) nach Galizien begeben,
unwelf fty eineEnN Haus)tand gründefe N0 eın BHut erwarb

NMaunuchmal empfingen wr en DON Önkel doh Rifjer, teOIger ın Gembach
hei Raijersiaufern, der mif Qer alteren OGchwejter unjerer Yutter verheitrafet Wr
Gein jJreundliches, Hebevolles WMejen ma au} uUuNs einen beglückend jrohen An
OTUCk. Er )tatb le1der on 1868 <}  wei dabhre )pafer ubr afietr mf Qem C haraban
nach OEr TEL bei angmeil, un Jeine wejter Ilarie, O1e mf dobh te  ©
verheitatet WT, e)uchen r nahm 0ß 3Zwillinge f IBir wutrden der
Tante und ten Tochtern mf jturmijcher Sreude begrüßt und allerlei Butestun DEr

wohnt Au) Qem HeiMWweg jubren mir über QeN Yirimerho). Yiefter e zeigfe
Un DEn Weg OurtcCh DEn IBald Zlach Kkutzetr Sabrf vDerlor afer den Weg (Fr DE

He en agen, Q  Ing u Suß 1LE Gfrecke weifer un Juchte s  —  S> ichfige Oputr ®  T
UTE allein au} dem Wagen An toßer Angit aben DAr Da  > mwilden 1ere  — 0es
aldes, Kowen, gert, WMWölje, angen und Jchtien Jürchterlich ausS £eibeskräften,
D1s aftetr kamı um0 n beruhigte Ilun ging &7 weifer über Otaujf, hinab den
jteilen Weg nach dem KRiNjelhof un Ddorf nach kutzer Kajt u  a  ber Eijenberg
hbeimwärtfs ‘in Srankentha Durffen mwr nicht ebr in 1E OSfadf, al unferdeyjen
der Rrieg f Srankreich erklärf WL ßie Jcob WALEN T als wr enOLcCh Heint-
kamen.

Ylun erlebten m1ir Dden großen Rrieg mm heißelten WNiefter 3OGEN Goldaten QutCh
unferen )tillen 907 ir jpendefen ibnen WMWaher und 2Yilch Yiele wWutrden hei uUunNs

einguarfierf. BHejonders blieben uUuNnNs Oie pomMmMerti)CheEN £Landwehrleutfe ın Eriunerung,
ToOMME MNMänner; LE bejchenkfen uUunNngs mf einem offesbü  ein ir begleifefen
J1  1€ über s  —> Rbheinbrücke. Ylm £udwigshajener Bahuho) haben mir Rönig ilbelm
vDon Preußen, Süurtt Bismarck, YNoltke u10 ooon ejehen. Niein Yiater bob micCh au}
den Arını, antit iCh )Jie gu{ en konute. 2invergeßlich bleibt mir O1e$ Frliebuis. Gr0ß
atfig Wat Ole einötrucksvolle Seier 0eS Oieges \ 304  u  &© e  an (L OGepfember un QPS
Negreichen tIE|

Ununterdefjen WUT ich ın £udwigshafen in Ö1e Schule gekommen. s WULEN ÖC
mrals HUT Lehrer in er GSfadf, profejtanti)che: Lehrer Beringet, ein angeheitafeter
Onkel ol uUNS, un E elborn N0 e1in katholicher un ein JOl Cher, eßBß und
ch kam in O1e Ochule on Lehrer E jelborn Er Jeht )tteng Einmal JO Cr:

innete i mich hat wüährend der Unterrichts)tunde ein OcrmMüler enjijjen ein )ier;
ac )jiel au} mich Er [aubfe mir als meine In)chuld verlicherte, und
beitrafte mMiCH ezemplari Dabei 1CD 0eSs Vjeijens UUr nicht müächtig umn0 batfe
3U neiner Ofraje noch Qen meiner KRameraden 3U fragen ‘Sm abhrte 1874 kam
ich ın Q1e Ochule auf den eiertho Da hatte LCH Sam BHlickensdorfer, Heinrtich
Rijer, meinen effer, David KRrehbiel und Thomas £Löwenberg als Lehrer rjierer
War mein Rlafjenlehrer; anfangs WTr P jeht milde 2I 6 ber Jeine Niilde mißbraucht
wutde, 300 er jtrengere Gaiten auf und gebrauchte maßlos Jein großes £ineal



Ofo  en Y3iel erute ıc bei Rifjer im lateint  en Äörivatunfterricht uno
He 10 Rrehbiel ımm XKechnen S D0omas £owenberg Wat der Ochulleitet; CL (ehrtte
1UT QenN Ge]ang

Die {rdinatkion DOI homas LOowenberg U Oepfember 1873, er E
legentflich C1INES Be)uches beiwohnte, und O1C Beerdigung JEINES Afers 3i ael
Löowenberg,  S 0C$ Grüunders Qer (1I1UL 13 ezember 1874 machten au} MACH eINEN
fiejen Findtruck Iln einem Oonufag Yiachmittag (1 Yiovember 1874 Jührtfe Ul
Heinrich Riner au} einem Opaz3zietgang (1 en DYonnersberg. FEr et3  e unterw_egs

C A

ZO

2

Cheiitlan 2lej)

aj}t un0 panneENÖ DON feiéten Erlebnifjen im großen Rrieg Als wr heimkamen,
WALr der Storch im An)taltsgebäude eingekehrf. Fr brachte er Samilie KRrehbiel
Qen erjten OGobhn Albert. Wir jtaunten Den ungen Erdenbürger (T und MDUTOeEN mf
einem großen Stück Zucker bejchenkt. Alcht age )pater wiederholfe JLCH QOer )zorgaug.
Her alfejte O©obhn Th. Löwenberg AljreQ WLr angekommen; un wieder brachte

ein S{£{ück Zucker nit.
Jm dabr 1875 frat iCh in Oie £Ludwigshafener £ateinichule (Brogumnafium e1n

Hald erkrankte LD einem gejährlichen Gcharlachjieber ern un 6If2té Beichwi



)ter jtanden 888! meinen Betft und weinfen, eil e meinfen, Oal ım GSterben
ege MNlt BHoftfes £eider 1e eine Gedächtnis)chwüche als olge
QeTr Erkrankung. ‘sm Schulunterricht maı JLCD 01es in getimgem Maße gelfend
A konutfe DieE ule m1 Yiofe In en S  d  S  ern ım te 1879 abjolvieren.
Hel Qer Gchlußjeier mu ich DOL O1E YerJammlung rtefien und mMpJiING vDOoON

0em Schulvorjtand grtoßes £ob
Ylun kam nach £andau ın 00AS EGymna)iunm. Dorf wirkte mein effer Heiın

tiCh Rıifler als 9Y<ektor Qer Realjchule. Niein KRlajjenlehrer 1901088 0008 ncht wohl:
ge)iunf 1n0 verdarb. mir alle Sreude (L Unterrticht. qging er nach dgabren
Al BGymunajium.ın Opeyer über, i ım Hayle mMeines Yieffers J0b KRiyjer und
Jeiner beiden Ochwejltern ujnahyme Jand Yalılı) Kiyer WTr Sluß-Bauamtmanın,
300 Jich ın Jeinent Beruf eın Oweres Rückenmarkleiden Aille ar3tliche DEr

jagte. 2wei a  te verbrachte er im Hett Geine wejter wanöfe J1CD ({ Vfarrer
Blumbaröt. ın Bad Boll, durch deyjen Bebeft eINeE Heilung einftraf, Oie eine Aur

er Waferbeilanftalt AMicheljtadt im Qödenwald vervolljtändigte. Bei meinetr
Anmeldung ım BGyumunafium hatfe ich 0AS Rech, Oaß en KNRekfor WEgEN JeinNeS
Ausjehens und Jeinet Rletdung mit Qem Bedell verwechjelte, WwWas mir bis zuleßt
nachtrug. Einige onate nach meinem Finintt ın O1e ule erkrankte icCh einer
(ebensgejährlichen Darmenfzündung, 01€ mıf einem bleibenden Ohronijchen WDarınz
katarth enDdefe. Da die BGumna)lialverbindung -„Abjolvia” unfer em jtudentkijchen
Trinkzwaug Jtand Un0 in geheimen Zujammenkünjten JLCD einetr A  den Kuneiperei © Ur

gab, gründefe mif inigen gleichgeliunnten AMitjchülern eine Gegenverbindung
„Arminia”. ir lajen au} unjeren 3Zuammenkünjften 018e Rlajjiker mit verfeilten
RNRollen. (Fin wunder)chones malerijches Proto  ucCh egfe QAvDvON eUguis ab Fs
{t [eider Yurlos verloren. Aln er noefilchen Ausgejtaltung desjelben {at JL bejonders
mein hbochbegabfter Sreund Stiedel Hagemann hervor. WTr WHorigender der Ber:
NOUNG m abhte 1883 abjolvierfe ich 0CA$ Gymnajium mif Erfolg

IBRie ätfe jeßt „Gejchichte” jtudierf! Aber QAS WAT Qer künjftigen
£ebens)tellung 3U tiskierft. Mein Yater wollte Y  ur  n 01€ en KRojten nicht ujfkom:
ME , J0 leicht 9 ihm ejallen ware G0o wählte denn 0A$ Gfiudium Qer Theologie
un nach Erlangen Her frat ich in Oie Gfiudentenverbindung Uttenruthia a!
‘im Gfi{udium empJing LCD abgejeben DON Wto) abn wenig Antegung 1ieß mir
den at )tehen AIls m1{ einem Yollbart eimkam 10 O1e Sfube efraf, wollte
mir Yiater Ole uUre  ca weijen, eil meinfe, Jei ein Hayulierer. Er nicht
wenig übertajcht, als ich micCh 3 erkennen gab

Das zweife Ofudienjahr verbrachte In BHerlin bewohnte mit meinen
Srteund agemann gemeinjam ein Zimmer Z{ einert acht erlitft einen )tarken
B lutjtucz Dln Morgen verbrachte iCD in Isbald in O1ie Charite, nach
kurzet Zeit ver)tarb ch habe oiel U iDm vDerloren und Jühlte mich verein) amı£. Nif

BHegeilterung hörte Qie Borlejungen DON Vr0). Treitjchke über 1E eutiche Be:
)chichte on den rofe)joren OEr £heologie intach micCh bejonders Drof dulius Rajftfan
(ITL. Anuch Qie Borlejung DON Brof Dl Maguer über Yiationalokonomie hörfe ich
ugroßem Interefje. Finumal. CO mir vergounk, Sür}t Hismarck im Reichstag
3u Hören ein gejchichtlichbedeutfamer MMoment ın meinem £eben Olls ım
Opüätjommer Berlin verließ, teilte über Breslaw und Rrakau 1ach £emberg ın
Galizien, LD in DEr Xlähe on Yiavaria 01€ Samilie aujjer eJ)uchte Mit OEn
älfelten 05 dakob, der Oie WMWeierhoöfer Schule e)uchte, WTr ich bejireundef. urtch

Be)uche in detr mgegen Eim)iedel, KRiernica, einen eren ANitichüler der
2Beierhöfer ule Bu)tav un fra) und Wo0swilna JTernte LCD die INiennoniten
Bemeinde Lemberg Riernica qguf keunnent. Dann teilte ich über Oftu 3U meinem
bruder dakob Staufjer, WO einige Wochen verblieh iın 3Z0onpot-Gkolne Da
Oriffe IniverJitätsjahr verlebte 1CD in Tübingen ier arbeitete grünölich in @1:



HE Such, ejuchte JLeiRLG O1e Horlejungen DON Xr0) Rübel, Rauß)]ch und
2Beizjacker. Jm leßfen Univerjitätsjahr Wr iCD WwWieder in tlangen hörte
be]onders 1E Nroje)joren Srank N0 3Ze)OwW1IB

Im AT bis 27 Oepfember un0 D3w 29 Oepfember H1is {(kfober 1887 nabhm
ich 780| Qem profe)tanti)chen Yfarramfseramen (fheol Yrüjfung ın Opeuer eil und PL;

langfe Oie Y{ofe 88! 4/7 00S Üt guf Dierfer a unfer jiıeben
Au Einladung UOol dobh dak KRrehbiel, WMeierho meldete 1D micCh Z3UT (Kr:

langung Der Dorfigen Vredigerjtelle un0 wutrde (1 Oktftober 188  7 gewüählt AIm
a MNdvent jan0 01€ Einjührung un0 rdinat  1071 D hbekleidete Q1e Sfelle 15
UU dabre 1939 iein UNGeEL Amtsnachjolger aul OGchowalfer MwWMurde 1940
Rrriegsdlenjt EINGgEZOGEN SCh übernahm 01€ YNerwejung Qetr Bemeinde bis ZUMW Rriegs-
ende Augujt 1945

JS}t &5 mMCht außet]t bezeichnend Jur eine )elbjt ole ı, JLE ala
f FLINLEIN aß DOLL adtre 1887 ZUWM abte 939 PILLEIL eittaum DOoON
52 dabhren über]ptingt, 18888! Oannn WEMLIgEN otfen bis 3UM FEnde
Q1e) CS unglücklichen RuLegES eilen! OIls ob 0AS alles belang 09 Jei
Was zwijchen Olejen dabhtzehnften 120 2aher, Jleißiger Arbeit, fie}
grundiger ot)chung un rejtlojem, rajtlojem Ein)aß y  ut  A eine Be
meinde und 0C$ gejamtfe INtennoanitentum er WwWas Joll CL DON Denı
TeOEeN, WUS Q0CH DOT al eL ugen [/ Ur  U dieje zeit J0 WLr ]a nicht
mebr aufs aten angewie)en, Jondern Ourjen 01€ überreichen Ochaße
beitaunen, 1E er hiuter!en bat, OGchäße, O1ie e1inNe deutflichere
Opnrache prechen als itgendein Jelbitge)uchtes £0D, OCS iDm obhnebhin
mnLe gelegen hat

2WBelch jelame wunderbare Botftesjührung, OAaß ibm er Sraum
jeiner dugend, 3Uu Itudieren, ver]agt blieb und 0BeL DeNNOCH
in n Anderer, NUun erjt recht iruchtbarer ELE ın Erjüllung
(T gew auch als Lebhrer 00er Qut Hochihulproje)j or Großes
lei)ten können Aber 0C® Jeine egabung JLCH au} Umwegen JreilicH

unjerer mennONIfLi)ChEN zuwandfe, eben nicht der allge
MEINEN, 0CA$ Wat eine S  Ügung Bofte ın jJeinem CDE, ur 012 WLTL
nicht GENUQ dankbar Jein können.

Gein er)tes liferati)ches Erzeugnis, 0AsS geötuckt wurde, jtammt
AUsS Qer Ofudentenzeit, CIn Erlebnisbericht ur Erinnerung Öie
qroße Über)chwemmung ı4 der al3 (a jt aNnNOMNUYM DON d Ellen
berger ım ( 9 ZHAnOCHen jJeiner ”  [der 30085 dem Yilger eben  D 1883
offentflicht wotrden Ochon hier 3ANN Nan OIeE kuanpe, Jach iChe, OutcCH-
Jıchtige aber außet]t wobhllaufende Oprache bewundern, O1e en bejon;
Qetrer 250t3U0 jJeinet Qarjtellung und mift 3UNEHMENOEM Alter
immer Härter hervorfrat Ius Ddem dabre 1888, aljo duS Dem erjten
ayte jJeiner Anmtstätigkeit, yand T4 einen kurzen VYiermerk ım Jro-
fokollbuch unjerer Bemeinde „Wrediger 2{e reilte nach Zl Cünjter,
Bejuch j  Dra Dr eller, unÖ nach Hamburg dener
Belehrte haft {r0ß mancher einjeitigen un anje aten Thejen ennoch



ÖCdS grtoße Yerdien)]t, HCUE, rtajtige Anjtoße Jür O1e Erfor)chung 0S
Taulertfums egeben haben”) Darum hat Der tTeOLgeET O1e
eye gemacht, IDn yerjJOnlich kennenzulertnen Heutlich JLCD

J0 cDon hier 0S bejondere JIunterej)je JUr unjere He)ichichte WNiieviel
mebr iDm ELE nliegen, ENYE HerJönliche Yierbindung auf3u7
nehmen und 3 njlegen nmı DEn Z)(annern, O1e unfer Den deutjchen
tennoniten JLCD bejonders Der Täuferge)chichte wiomefen, WE Qem eht:
würdigen Roojen ın Hamburg, 5 INannhardt 2)an31g und
Hınrich 1919841 Qer Omijjen, glei  alls zumei]t Hamburg Srtübh jchon
hat Ar auch Oie Zierbindung aufgenommen uf evangelijchen
KRirdhenhiütoriker, Qer zeiflebens den Niennoniten bejondere Niert
IcHAaßung entfgegenbrachte und gle  alls YHorltandsmitfglied 0S Jltenno:
nifijchen Bejchichtsvereins WATr Brof Dr WMalther Röh T

Alls 1890 Oie Herausgabe 0eS Bemeindekalenders bejchlojjen
Wurde, wurde Hr 2{ey ogleich ın O1€ Ralenderkommi))ion au]genom-
MMLENL, obwoh! T jelfjamerweije alle  ın 0AS$ LGG Werk getimm

938  1€ Infen)1i0 getade jeine Iüitarbei hiet WALT, Mag Jchon QAtTaus
erhellen, OAß ajt zeinetr Qer insge]Jamt 50 dahrgänge ohue mebhrere
KHeiträge, zumeljt ge  licher DE au$ jJeiner e0det blieb Yon
keinem anderen Yütarbeiter Ü 0As auch anunähernd erreicht WOoTtr
en Rabinetff)tücke jeinge)chlifjener Darjtellungskunjt JLn0 hier DOL
allem O1e zahlreichen Sebensbilder jJowohl vDON FTauferführern der erjten
Hlütezeit WE 0S Hubmaier, £OTg Hlaurock und ae Oattfler, als
aquch bedeufenden 2}ännern, Deren Seben N0 Wirken Al au} Brund
je b)tentdeckfen C  fenmatertials Darltellfe, 10011 00A$ 0eS mennonitijchen
AMefilten eiet MNieber un0 0eS ZYiu)terlandwirfs 1a10 aege DOI
OMtein, als auch eiINeET QUMNZEN Keihe DON Ztännern, Q1ie noch in Jein
igenes BHlickfeld frefen atEN, wLie dobs Rıyer Gembach, dakob
Ellenberger Sriedelsheim, Hinrich Da der Omijen und manchen
anderen

Finen gewalfigen Auftrieb baf Jein Bejichichtsintere)je be:
kommen, als elr im dabhre mift Intferjtuüßung Qer YNereinigung
)LCD Oaran mMa  €, Oie Mennonitenakten 0eS$ Rarlstuher Beneral;:
Llandesarchivs 3U Ourchforjchen.

WMelche Arbeit Der Oamals SünjundöreißigjAhrige toß ar
gu  M  rijfjener BGe)iundheit neben der Hefreuung Qer we ausgedehnten Be;:
meinde 3Uu 0em nterricht an der WMWeierhöfer ule, WO er damals
nicht NUT mennONIfi}CheEN xeligionsunferticht, Jondern auch nocCH Deut)ch

8nı ennn‚Ler IL G 840 Jowie Ihe Mennonite Quarterly Review
uly 1947, WwWo Noberf Sriedmann über „dobhn Hor)ch and £udwig KReller” chreibf,

und E[]iz3abeth Horldch-Bender 26 Briefe on £udwig Reller an dohn ( in
eu  er und englijcher Sprache wiedergibf. Einige Hriefe Rellers (1IM Xle u QUS
Dden dabren 1885—01 1n0 einer DOoON 1915 befinden Jich ımm Ylachlaß YNefr.



u10 Heichichtsunterticht eriel  {te, lei}tete, gebt bejten 105 CeLLLEUN
TE DEetDOT, OEn OQamals 018e Zsereinigung )chtieb un der U
QUtCH den geotuckten dahresbericht erhalten 11 1a el

e UUS dem eßfen BHericht 0C$S Alnterzeichneten 0eS nübheten t)ebhen 1L, bat
Qas Generallandesarchiv ın KRarlsrtuhe 0ASs außerotrdentfliche Entgegenkommen be
wiejen un einen e1il 0es Dajelbjt be)in  en Aktenmaterials über unjere BHe)chichte
Qem Ofadfarchiv in 2orms ZU eichferen und beqguemeten BHenußgung über]Jandf. Horf
hat der Alnterzeichnefe, Z3UMM eil untferjtüßt QUtCD unge Sreunde, 1814 allen unjere
Gemein)chajft berührenden Uokumenten eine Me jtenograph Ab)ehrift. GEeENOÖTLL-
IMNEN, (dig wa  A  hrend er Wintermonate alsdann in Qie RutrenfjhrtHt überfragen
n in Oruckfähiger WMeilhe jertiggejtellt. -

Yor 3irtka en NUN, Sebruar 01e)es dabhres % bat Der Bericht:
erjtatfer Jıch mf Qer BHitte 0S genannte BGenerallandesarchiv ewandf, O1e nOoch
übtigen Akten)tücke, und 3WT vorerjt weitere BHücher QavOnN (lr 0CS$S einge:
)chickten Yerzeichnijjes) geeiquefen Gfiudium dem KHürgermeilteramt Holanden
U YHerwahr ANZUVELILAUEN. Üabei Wr erjelde ın Der glücklichen £Lage, eine He
jcheinigung vorbringen können, nach welchet wiederholt Archivalien 18387 der
Nünchener Hibliofhek 3UT Benußung Jeifens Qer Herren Anftaltslehrer Oabhier im
Gemeindehauje Bolanden aujbewahrt WuUTtTOEN. in bereitwilligjter wurde
Qenn auCh QurtcCh Oie verehrliche Äerwaltung 0C$ Generallandesarchivs ıIn Rarisruhe
Ölejer enfjpnrochen. Y31ier DON den BHüchern jin0 bereits durchgenommen. m
QANZEN find bis Je6f 28 Aktenbücher 0eS Rarlisrtuher Archivs in BHearbeitung
QETOTMLUNEN, ZUHL eil in wortflicher Ab)chtift wiedergegeben, Teil
exzerpiert. Gie tgeben nach einer oberflächlichen Ochäßung zirtka 450 Druckjeiten in
Auartjormaf. (Es i)t Ju erklärlich, Oa ınfer Qer Sülle Olejer Z{achrichten vieles
handen Ü, Was ut  A Öie allgemeinere Hejchichte unjerer Gemeinjchaft DON unfertgeotü-
nefer Hedeufung Üt; aber nichts Ü( Qatrin enthalten, WUuUS nicCht in eng)ter Heziehung
3Ut Entwicklung. 0es Täufertfums in O0 deutf]chland Wias nicht Jur Q1E Q
meine on Bedeutung ÜL, 0A$ hat jJür Oie einzelnen Bemeinden, bejonders
ım Oberamt AMosbach in BHaden 1Ind Alzey in Hefjen, 00er Jür einzelne Samilien
atoßes Iuterejje un n geringen Wert Es OUrjfe Jıch IU Oie)em BGrunde eine
Beröffentlichung Q0es Gejamtmaterials wohl mpjehlen

Im (ückenhafteften Jin0 nach Qer Ylatur Qer ache O1e Zlachrichten DOT
Qem Dreißigjährigen Rriege. Immerbin geben O1e vorhandenen Regierungsentfchlie-
Bungen (Darunfer 0AS berühmte Zllandat KRarls dabre 1529 und Q1eXierhörs;
profokolle einen off überrafchenden, außer)t infere))anfen Aufjchluß über O1e 2ier
Dreifung, Arf und WMejen, Lebhre und Peben unjerer pfälzı)chen Norjabhren. Außer-
ordentflich vteichhaltig JLL0 agegen O1€ 2itteilungen au$S Qer Zeif nach Dem Dreißig
Jührige Rriege his 1801, Ote Gewährung der vollen bürgerlichen In0 religiöjen
TE erJolate Gie geben Ul einen FinbHick ın OAS Ergehen, 00S INierden
un WMachjen, in Leiden und Yrang)ale, Seben un Lehre der „Z)annijten” in GSüd
deufjchland Altle Xechtsverhältnijje u feils ın allgemeinen YNerorönungen, feils ın
bejonderen Rechtsfällen, O1IE QENAU urkundlich belegt JIn0, eingehend behandelt,

O1e OSchußaununahme, Jämtliche Ronzejfionen on Yı EF pf im Mortlaut,
Q1e E1dige OqMußgeldauflage mf ibren Rechtsverwicklungen,. Oie 2lülizen Qer Hu)jaren:gelder, und Wafergenußrechte, 0AS Orückende Auslöfungsrtecht, die Tauj}e,Berehelichung auch mit anderen „RNReligionusverwandten” BHeerdigung un0
KRindererziehung, befonders bei ehen un Aanderes ebt on nicht geringemInterejje Jind auch 016e zahlreichen Mitgliederverzeichnifje, O1e )chon DON zırka 1659

in 5——1T0 dabren yorflaufend einge)Hickf werden mußfen, ojf mift AngabeDer Bermögensverhältnifje, Rinder, Ruechte und 2)(äq0e mußfen angegeben wetrden



ut3 €9 QaL) wohl Na Hedem Dbehaupfet WwWetrden, Da 01E vorhandenen Akten eiINE
yajt vollig er)chopjende Qer YNiennoniten iın er utpjal;z enthalten.

Was Ul Dden weiteren Arbeitsplan befri)t, J0 ag J1CH Qer Anterzeichnete mf
Der Abjicht, oret]t 0as e)amte Akfenmaterial 0EeS Generallandesarchivs KRartls?
tubhe ın bejprochener Weije zugäuglich MAaChen uleBß 1r0 obhl Jein,
einer GENAUECNU, vergleichenden Durch)Jicht WEGgeEN, NOCH einige Lage ın Rarisruhe
verbringen ‚ {ach Heendigung Oiejer rtbeift Joll 0AS Hanze als „iyuellenmater  10 3U
unjerer Ge)chichte ın OCH tuck gegeben werden BHedtuckt i}t asjelbe viel überJicht
licher un eichter bearbeifen, jei CS allgemeinen ODeTr Jpezielleren gelchäftlichen
ZweRen 1as ijt unjere unmaßgebliche Z)Ceinung. FEs 9leibf einent gütigen Ermeyen
0eS verehrlichen :KRuratoriums Qer 31 vorbebhalten, Oiejen leßfen
enf)cheidenden Ochrift 3 fun, te)n. 3U veranlajjen.

2tächjt Rarlsruhe Dür)te nach unjeren Jnjormationen ın 2eilburg 0as meijte
Material unjerer pjälzijchen fe, bejonders unjerer Yiordpjalz, Jinden ein
WMWie hörf, ijt Oasjelbe Owerer zugänglich. E£s iJt deshalb unjererjeits er Yerjuch
gemacht, perfönliche YBerbindungen anzuknüpfen; Herrt Rirchenrat Rrieger in KRirtch
heimbolanden hat Jeine gütige 2Nitwirkung 0a3U in Us]1 gejte

Gollfe 00AS KRuratorium, in Ausjührung 0eS BHe)chluNes Der GeneralverjJamm:-
lung abrte 18906, noch weitere Yittel ZUT Erjor)chung der genannfen Archive
außert DEN ereifs dankenswerter WMeijle überjandten 300 0em Interzeichneten
kommen ajjen, J0 mira derjelbe Jur 3zweckmäßige Yerwendung, Joweif in einen
Krüäjten )tebt, Oorge itage

u brüderlicher Hochachtung
Weierho) 15 April 1898 Chrt 2lej}, tediger

FEs i LT ul bekaunnunt gewotden, aLun O1le)]es hervorragende
)uellenmaterial amals 1381 dem Üruck übergeben wurde dedenfalls
WAar O1ie eidige BHeldfrage Oatan Jchuld n mangelndes allgemeineres
nftere)je Qoch it 0AS amals zufage gefötderfe umfangteiche aferia
nıcht UuNgenNUußGi liegen geblieben (Es ÜT, WwWas Oie Zeit OLr dem Öreiß1ig
JAhtigen eg angebt gerade ON Dem Jannn bearbeiteft wotrden, Qem
heute ın gleicher Weile uUunjer Oankbares Bedenken nAamlich DONI

Chrijtian Hege, der LU dabhre 1908 Oatauf jJußend Jein Buch AIie
Täufer in der Rurpfalz  M )chtieb (E£s Ut 3U Einzeldarjtellungen ujwW
ım Bemeindekalender verwendet WwWotrden. Yior em aber egeguef 6
UNsS au} Ochrittund 5rın dem eigentlichen £ebenswerk Oiejer beiden
J]clanner, Oem MNiennonitijchen Lerikon

Finen bejonderen Anrteiz 3U ge  lichen Gfudien in einem
Opez3ialbereich muß Chr 2{e)} O1e Hearbeitung unjeres ]  eu  en
BGejangbuches gebofen en MNier Q0ADON einmal KHegti} hbe
kommen ıll Qer leje Oie befrefjenden umjangreichen Aujäße
Hemeindeblatt Qer dahrtgänge 190 bis 1911

(Fg Üt eigentl ın unjerem Rreije 3AaAUM nöfig, über 0As Nienns:
ifijche Lerikon _IieEl OTrfie 3 verlieren. iJt } chlechthin 0AS an
Qardwerk Jüur unjere gejamtfe mennonNIfijche Bejchichte N0 alle mif iDt
zujJammenhängenden S$ragen Y  ur  A Nleununoniten elbjt als auch JUr
Außenjtehende geworden ier a  en JL Oleje beiden Nlianner )elb}t



0A$S Monjte Denkmal ge}eßt Yerglichen mıf DEeM, Was ıe hier zu) am
IMENgELLAGEN a  en unertmüdlicher KRlieinarbei infer Aus)chopfung
verborgenmter Quellen, unfer Heranziehung HertvorTAgeENDeT Be ehrtier
andetrer KRonjejjionen und mennONIAjCHEr Hıltoriker 0S In und Mus:
andes, Watr alles andere HUE Yiorarbeit Den Rern 0es erkes a  en
I1  1€ )elbit ge)chaffen mf Den zumeijt umjajjend)ten un wegweijenden
Artikeln (US EIGENEL er (Ks WUuLr ELE außet]t Jruchtbare, WE auch
MC  D£ LEL teIDUNGS oJe Arbeitsgemein)chajft, 01€ Der Oa
willen, O1e iDnen beiden 3888 Herzen UY, LE ern)tlich gefähtdet Wr
—  © wol MCHt abwäagen, welchem QeN beiden bishetrigen Heraus
gebern Qer größere Qder bedeufendere Anunter zufal muüßt (Ks
beides Ilanner fLejgrunDdig)ter Be ehrt)amkeif, zahejten Sleißes un
peiInlichjter BHGewijjenhaftigkeit und b z jtei 191018! aller Ziervojifat und
LE  1 [91818! Je0 egol}ti  en TANg, Qer JLCD 1987 Qer eigenen ei)tung
Jonut, hingegeben 388!| ihre  4 )1CH JC bJt ge)tellfe Aufgabe ın Heißer £iebe
3 unjerer Bemein)chajft, UL Qeretmillen JLE alle ner]Jonlichen Opjer
willig brachten Norum NEeN €l Qing, ut wobh a880! )cONnjtenN
Ausdtruck gekommen in oJf zı0lerfen Dankesworten, Q1e DT Yief)
NacCh er Yier eihung 0e$ E hrendokftors Qer £heologie OUtCH O1 DUNd
co Sakultät Der mverJifat ZUrICH  A aßlich der YierhunderfjJahrt:
eler unjerer BGemein)haft 925 pra Gie Qutten au hier wieder
Holt Wetden:

danke einer boben theologijchen Sakulftät Wa UniverJität UTl  x z 012
außerotdentflich große E hrung, Oie mir zufeil wutrde. Ber]önlich yübhle micCh derjelben
unwerf fın unfer dem Findruck er nzulänglichkeif meiner Leiltungen
fı war gewijjenhaft bejtrebt, ım Dienjt IHELILNEL BGemeinjchaft eine Lücke aus3zufjüllen,
O1e JicCH ImMmer jJühlbarer Mal 2 [icht meiner Berjon, oNdern meiner feuren emein:
cha gilt Oieje ein310 Oa)tehende eltfene E hrung

(Fg 0AS Lerikon {t0ß jJeinet Yielgeltaltigkeit un Qetr UNGE
hbeuren Arbeitsleiltung, 018e erJotrOer €, jortan QOCH nicht 0CAS EINZ1IGE
iterarijche BHetätigungsfel0 Wier O1e Hibliographie ZUT Hand MLE,

Q1e f  CD Qamals Ur  X O1 ejtgabe 3ZUM 70 Beburtstag zu)ammenjtellte,
macht 1E berra  ende Enfdeckung, O12 gejchichtlichen und 01€
eologilchyeeljorgerlichen Artike| ın unjeren Zeit)cHrijten getade ın Den
dabren 0CS Er)cheinens Qer eriten Lerxikonliejerungen be)onders )tark
angewachjen u00

1Bir en nieles DVON DEeM, Was hier als 2üitglieder 0es Be
)ChichfsvereINS bejonders infere)Nert nicht einmal angedeufet Dıe
Herausgabe Der Bedenk)chrift 1925, Der KRongreßberichte 1930 un
19306, OLE Yienauflage 0e$ nralzijchen Rafechismus, Oie Herausgabe 0eS

(Fg J1n mur Jeinetzeif einige Aufäße un Abhandlungen enfgaugen Teilweile
allerdings ihre Anonumität OAtTan ul Chr Yielt haf in jJeinem Handeremplar

GEr Bibkographie alles noch einmal JorgJältig überprüjft und weiter ergänz3f
©iebe Geifte IN



ANodre  ucChes und ANDeTES mebr Jbm Wat keine Mrbeift QEeETING, auch
andere ıe MeChanı enaunt hatten Z {o0ch Den leßfen dabhren

hat egijter über Ziegiüter hergeltellt DON Jajt allen unjeren Zeif-
rijten, nach Yerfajjernamen und nach Ofichworten, hat unertmÜüdlich
Zujammenjtellungen über £iteratur un über Itennoniten DEL
jertigt, hat georönet, abge)chtieben und katalogijierf, WuSs andere ibm
zuleifefen (FEr hat 181 en Ährgei3 gehabt, nach CEIGENEN Bedanken
CL Wierk auszuarbeifen Nienn dr abh, 0Aß 01€ Dee gut War und )1CH
Jon nmemand 3 ter Yerwirklichung Jano Qann Hat Ar jelb/t öman
angelegt G0 i alads ANödreßbuch enfjtanden, J0 kam 3 QeN großen
WMeltkonjerenzen, ]O viel e1Cht 3UT Herausgabe 0eS Serxikons, OC he:
velis Roojen 158 Hamburg augetegt Z  er WE O12
Arbeit begonnen a  © OANN WwWurde nicht ge)äumt, al ging /[)m u
age unD Sfiunden avon wijen O1E, O1e ın Jolchen zZeifen BHriefe
erhielten, O1e ZUT FEile mabhnfen Hannn erwachte bm, mo yajt
Jagen, hei LHE ngedu

Sre WL wiyen CS alle (FEr mebr G e1n jtiller Belehrter
Er mebr als CLn Be)ichichtsjoricher (FEr Wa iMl Jeinet Berjon
Qer ede jte Kepräjentant ÖPs Qeufjchen ZIennonitentums, mebr nocCh,
E War alle WIE eiIN VBater, Dem mir UuNnNs willig unferorönefen
DBir TAUETN in wie 18088| einen Yiater <  er Jolche $rauer DELr
lichtet US, Jein Frbe m verkommen 3U Aa)jen, ONdern 3U wabhren

und 3U mebhren 8ir NEIGEN In Ehrjurcht DOT Jeiner jtillen BGröße
<  er LU heißt P$ auch yur uUuNs MWMIeDETr: Ins 2VRerk1 Yiun laßf 0AS
2Verk weiferfreiben, 00AS eje Niaänner begonnen haben 3UM egen
unjerer BGemeinden!

Bibliographie Cbhr 2ieV
FEin 2(acfrag 3U er VNerofentlichung in „Beifräge 3UT Bejchichte der Iltenno:

nifen Ochrijfenreihe 0C$ Mennonitijchen Bejchichtsvereins Yir 1938, e 89— 96
Zujammengejftellt unfer Benußung igener Aufzeichnungen L C br Yies

au Schowalter, eierho
Iieitere Artikel im Mennonitijchen Lerikon:

Landfsperger, dobhs.; Liefde, dan 0e
Zlannheim; Z)lan3, e  £) Iarbach, dobanu; Marburg; 2Närfkfurerbüchert; 2lle:

lanchthon; MNienno Gimons; Mennobilder; Mennonitfen; Mennonitilche NHlätter;
Iiennonitijche Hiljskahje; Mijchehe; MNiolenaar, dobhs.; Molenaar, .’jfflflh/ Moöllinger,
)avid; Z)ünjteri)che WMWiederfäufer; NZeEr, Thomas (Xle) un0 Hege); Multik.

YNamensverzeichnijje; Yeudorferhof; YNürnberg.
OYberdam, 5(1fl5/ OberJörsheint; Oberjülzen.

(Sahlreiche weifere Artfikel Hegen.1 Manujkript DOT.)
Schrijten dDer „KRonferenz der juddeufjchen Mennoniten”:

I{r as 10100 Mennuonitfen, £udwigshajen X{h 1913,
ir Die INiennonitfen une Wiedertkäujer, ebenda 1914,
Yir Üie Mennonifen keiunue Baptilten noch Methodilten, ebenda 1914
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Jahresberichte Der Konjetrenz er jJuddeuf)chen fennoniten T: wurden his
einjch! 1912 on Chr 2{e}} herausgegeben. Darın inden J1CH außer kurzen
biblijchen Einleitungen, Begrüßungsanfprachen un kürzeren er  en Jol
gende Hel

1903 Gemein)chajtspilege un Evangelijation 224298
1907 Ytach welchen Grundgejegen Joll CLE Anderung unjeres He)angbuches DOTL

YENOMMMNEN werden? L8-Z7)4
1908 Unjer Bejangbuch, 1A92
1911 ım ete wejtpreußijchen Xr  A  Der ın den Landgemeinden, 1322941
1912
1913

Vredigt üb Ror 3, 3UT Einjühr. OeS Ze1i)epted x HANDdiges, 9
Die Allgemeine Mennonitenkonferen;z 3U Berne in MAmerika und gemeines
U unjeren amerikanijchen O©chwelterngemeinden, Q 206

1914 redigt A  ber Ojjbg D 12—17,
1915 Was lehrtf Der Weltkrieg? G: 10
1916 Nias tell4 uUNs der 2Weltkrieg Jurt Aujgaben? 6— 10
919 Unjer Zukunftsprogramm, 1022213

Abhbandlungen ın periodijchen Schriften:
1887 Conjerenzbericht. 887, 95/96
897 1ine andere Aumerkung 2atth L, 1897,
901 Bericht über O1e iai in Jbersheim. itatfgebabte Ronjferen3

1901, 47148
ar Leonhard KRaijjer ein Zaujer? 1901, 26/27; 30— 32
Yus Qer Nbheinijchen 2 Nonsgejellichaft 1901, 5/36
Bedenket eUTC Lehrer. 1901,

1906 ÜUie Michaelskirche in Hamburg Ourtch Seuersbrunjt vernichtet:
1906,

(Ein mennoniti)cheriener bei Bismarck? L9006,
1908 AbjchiedsverjJammlung in Heilbroun (ANi)onar Rlaajjen). 6 1908,

(#{was on den Niennoniten in einet hiltorijchen Zei  Dt 1908,
912 Gibtf ein ew1ges Seben 1912, 59/60; 63/64

Bücherbejprechung. 1912, 76
Das Mauarienbild Der Ioune Zeitlofje von Lotte Babalke) MB 1912,

013 Die „£andlojen” und ihre „Ausfiedlhung”. 1913, 3/4
25]ährtiges Jubiläum 0CC Mennonifengemeinde: TONaAU 1881 Yiovember.

WIrDS) 1913,
1e€ Orei HBrüder. Brockho (vOon Bajtor C üurlis) 1913,

1917 Surchtlos und {Ten Matth 122 1917, 55/56
19158 Botffes NAaAde, unjere ein3Zige Hoyuung Befri 1, 13). 1918, 83/8
1919 e)u Xtiede unjet Sriede (dob 270). (295S) 1919, 53

aln ausgelegt on enNnNO Gimons. (} L919, S6 H
Aus unjeret Müärturerge)lchichte. 1919, 62 7

1922 1)as Taujerfum: 117 il nNeUE)IEN £ifteratur [95) F922, 84—87
1925 Yon Qer dahrhunderffeier. MB 1925, RE 022

Bücherbejprechungen. (295) 1925, 015 07; 104
Pjälzijches Mij)ionsfelt &.  in Kaijerslaufern. 1925, 1.214:792
Einweihung 0e$ wiederherge)tellten Goffeshaujes in Altteiningen.

1925; 127/28
7 A | BR HI1

1926 DIie Hungersnof ın Kußland von Hojer) D 1926, 98— 10
Niorte deju, 01€ nicht in unjeren Evangelien )tehen. BR 1926, 13/114

Die Mennonifen ın alizien. B6R 19206, 1011067
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O2# 118 Z)(arfyurer)unNODde Augsburg a888!| Augujt 1927; 04 un0
ar  S 1927, 67

1928 Yus alten Hriejen (Aus Dem 2{achlaß DON efer Weber, Hardendburag)
092 D  _ 58 Sorfjeßungen bis 1L929,

Buücherbe)prechung:. 1928,;, 101
Der JSrtonhet 2lahun (3} 1931, Sorfjeßung His 20
Xibelkurs au} dem eletho S 1931,

1932 Tabamı er BR 1932, 50—63
Hücherbejprechung. 1932, 115

934 HKuchbe)prechung 1954;, 18 und 120/21
1935 Was kündbar große Geheimnis la BHoffjeligkeit. 1935, 115/16

OÖOfenbarung P p E n 1935, 72173
Itennonitijche 2iolkswarte 1935,

1935, 109BHBuchbe)prechung ©3}
Der itmajenjer Yieudruck alaı Müärfurer)piegels. Birmajenjer

lätter DOMN 253 1936
Buchbejprechung 1936, 20 un

1937 BHuchbe)prechung 1937, 45 und ED
1938 Jung Ofilling 1938, 36-—45, 56—067, 80 —88

Matthias C laudius. d 1938, 108— 115 und 1939, z
Berhard Terlteegen un Jeine Heziehungen 3U den AMennonitfen (92) 1938

‚(dugendbeilage) j S
dejaja 53) E 1938, D D
Der erjte Betrusbrie). 61 in SorfjegGungen bis 1939,
S1itfus O 2921 07/108 Oinn)pr  e US$ Der BHibel 1938, 113—118

1939 dak S 9/20 und Jdak ll'/ 1939, 59— 63
DE S)uirtings BHuch „Rußlanddeutjche uchen eine Heimat”. 1939,
{Ius Dem 91 dahresbericht der außeren 210 on au} dava und uUumaitrta

92i 1939, 66—068; 7 1—72 und 792) 1939, 70—715 77—78
Die erjte mennNONIFfI)CHeE Anjiedlung (in Amerika). BR 1939, 46—51
Die Beziehungen wijchen er KRrejelder und den Kjähzer AMNMennonitengemein

DEn BHeifräge 3UT Sejchichte rheIn  &f Mennoniten (Schrijten
te 0S Mennonitijchen Bejchichtsvereins Yir 2), 55343

1940 2Aatthaus 2 J 20 63 1939, Ratfreitag (2Nark E  4 33/34) 52 1940, 9/10
Oimons £OTI, ein er  er Wärtuyrer. 92} 1940 (dugendbeil.) 3/4,10—12
20 te Aennonitijche Jugendwarte. (dugenöbeilage 1940, 18—20);

0—28; 34-—36.
> dabre KRonferen3 Qer jJuddeufjchen Niennoniten. 6R 1940, 74—82
Alte BHriefe DOoN KRindenheim nach Amerika). 6R 1940, 100— 105
Der- Rirchenubegrtifj der Schwüärmer (von StißHeyer) 1940, 48— 52

1941 AWeihnachtsnachklang (£Lukas 2; 13/14) 63 1941, 2
Dro). Dr Walther Rohl (z3um Geburtstag). 1941, 1/2
Bücherbeiprechung 203 1941, 7/8

BHerichtigungen 3UTt BHibliograpbhie DON Cbr. 2iej 1938

Zeile mMuß. heißen Fin Gejangbuchlied und Jein Dıchter. 1909, 95/96
3 11 Zeile muß heißen C Iaesken, eine faujge)innte WMüärfyrerin.

1916, 67,
95 Zeile muß heißen: Die MürtkyrerJunode ugsbutg

M  S 1927, und 1927,
95 1932, Zeile iJt )treichen Die JSbersheimer Nieunoniten.

1932, 119—124), al anderer erjajjer.
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Zum Bedenten
481| Chrijtian Hege

achtuj} on Chrijtian ]J
1M  w”lb u£1etiet3[icben Yerlult Hat unjer Nlennomitijcher

Derein ım dabhr 1943 rlift m 13 Oeptember at ein
Hegrunder C hrijtian Hege (FEr Ut geboren (111L ezember 1869 in
Honjeld (Württemberg) und bejuchte 0AS KRealgumnajium ın München
ana )tuOLerfe CL (1 der I niverJitat Yiationalokonomie un0 Hanu-
elswijNen)chayt ‘im dabre 1891 wmurde Al Handelsrtedakteur Qer
„Srtankjurter Ziachrtichten‘ . abhte ver]Jah e Ölejen Dıeylt mit Jelfe-
NEL $ reue und reichem Bejchick C trtaf ın en Kubhe)tand. Ylun

L  z  m vergoNuf, NOCh 2ehn a  te Jeine Rrajt ın unermÜüdlicher
Arbeif der unjerer Bruder)chaft 3zUu WiOMmMEN.

(Es au} einetr Ronferenztagung £udwigshafen a. Rh im
dabre 1893, als iCH iDm erjtenmal begeguete. BHald m1r im
ei)rigiten Bejinrtäch über 1E Bejchichte unjerer Gemein]chajft. O0 kunüpjte
Jich alads Hand gemein])amer Arbeit, 0AS >  e ahte be)tand. c
liejerfe 1om 0AS te  a  ge Niaterial 115 Qem Rarlsrtubher GBeneral;
Landesarchiv 3U jJeinem er)ten bedeutfjamen Beichichtswerk: „Die
Täujer ın Qer Rurpfalz”, das 1908 tichien Mon dabre WL
als Nütarbeiter ( unjeren Zeifjchtiften {aft 3848 Dringen ( uß
eine ausführliche KHibliogranphie vDOoOl iom

Y3iel Le10 {bm beichteden. Oeine Orel GSöhne verlor €L QUTCD
einen rühen S00 alter, QeTt alte)te, )tatb g  1881 blühbenden Rindesalter.
OO und Srtißz Watren Sfiudierende an Der Hoch)chule un0 widmeten
JLCD zugleich mf erfolgreichem Eifer ge)chiehtlichen Sfiudien, als DEr S00
]1  1R einem bofiuungsvollen en enfriß. Erjterer verunglückte An

921 beim BHoofjahren ın der Iar und eBßietrer el im en
Sage DOT Dem Heimgange jeiner er Diejer ©chlag {ta} Qen

afer Dejonders wer Geine BHattın WAt ibm eine BGebhilfin m voll;
iten Ginn OCS Niortes hre W  utze Qer Niennoniten“” yüullte
eine £üucke Aaus ın Ochule und Haus. 0 an CL allein mf Jeinet
Sochter MNödele 3{  1€ zam eine age Ca  ber jJeine £ippen fil| unÖ goffs
ergeben {tug @T Jein Mweres Leid

im {ai 1943 edelte PT DON Sraukfurf I0 Jeinem lang]ähti-
QEN Wohnjig nach Eich)tatt ü  A  ber, wWo eine verhbeiratete wejter
wohnte Iluterwegs 30  ‚T} C} )LCH eine SußverleBung 3 Fs jtellte JLCH
BHlutvergijtung en 1J)as linke —  S mu amputiertf wetrden. Fr er

iCh überrajchend nell und hofjte au} vollige Heilung. iJa rafi
nLOßlich eine Örippe mf em Sieber n3u un bereitete jJeinem 117

gewöhnlich arbeitsteichen Leben OurcCh inen anften 00 ein rieOLiches



Fnde ‘{n unjern Bemeinden lebt @L Jorf Qankbarem Hedachtnis yJur
00A$ voßE, alıls A ınfer 185 geleijtet hat

)3to) Walther KRobler wmiOmetfe l  4  m iın er heolog f‘iteratur
ZEUUNG 1944 1/2 CLLEN empjundenen 2 (achteu) 3 detr „heolog
Zn  au dba 15 1943 er)chien 58 17 DON Yjarrer ertDatr
Zeuf UL Sor)chungsbericht über wiNjen)chaftliche Saujerliteratur,
DEM 1E Arbeiten Hr b Hege be]onders ankbar anerkannft
Wurden, DUSs nOocCH eßfe wobhl verdöilente Sreude bereitete

Bedenkworte
Ur ÖIE GeneralverjJamuulung CS IMiennonitijchen BGejichichtsvereins 1947

an Nodele Hege
‚ {ach langer ntferbrechung kannn eufte unjerer Sreude wieder

eine BHenera verJammlung unjeres He chichtsvereins jta  un  en Ceider
konute IHNE1N Ysater, Qer Hegründer 0eS ereins, jie u mebr erleben
e XKeihen 1  eien )LCH jebt IN DYankbarkeit will Öieje Lagung Jei
AA gedenken AD wutrde QAa3U gebefen, iffeilungen 3U machen b}
jeinem perJonlichen, beruflichen und )chtiftjtellerijchen Leben Bern l
iCh Diejer 2331 mf inem kleinen Ausichnitt enf)prechen und verjeße
mich im Heilt unfer O1e Anwejenden, al  $ Je '  (1 ZUGgEGEN, jelb{t 3U
ibnen 3U prechen

Diejes perjönliche. Bedenken i{ aber MÜ nicht 388l eiINe
Yiorm gebunden. FEs kannn )iCh QUtCHAUS ın Der u  un lichen otm bewegen
( kannn aber auch Jeinen eigenen Weg nehmen, indem glei  anı
3wiejprache halt mm jJenen gei)tigen Ofromungen, m Denen mein
)iater innetre Xerbindung epjlegt bat Dieje wra vOoON den heufigen
Saujer Sor)chern weitergeJührt 0 MOoge Ole)es Bedenken
Jein el Jeiner VerjJonlichkeif O1IE mf klarem Blick gewirkt hat
Ade ewußier ELl Men)ch i/ eg gebt un0 Oabel ın Jeiner GSauber:
keit DOT den )trengjten en BGrundjäßen be}tebht, J0 mebr wira

al9 WerjJönlichkeit weiterleben. Denn es O1  7Hewährende kannn
immer HUL au} Jolchem Hoden gedeihen.

Inuter Olejem Bejichtspunkt rTeie 0AS ewohHhnte 0eS außeren
Ganges BHeburt, ule, Ofudium, ellung, bleben e{wa  o iın
ÖEn Hintergrund Der Heijt Jel £9O;, Qer ın Ölejer un 3uU PINET mir
kenden Rrujt werde A0 @9 jtarke Berjönlichkeit gewejen, J0
\piegeln )LCD Ll ihr Qer Cebenskreis, O1e Umwelt, O1e 2]Üütwelt, 01€ Zeit,
iın 01€ }  LE hineingeboren WUurDE, niegelt ıe O1ie Zei)terung 0eS Cebens
Wenn Man e1in wij)en)chaftliches Frbe anfuft, J0 it P9 zunäch]t
eiInN ge1]t1ges. G Ölejer geitigen Zel in BHBerührung 3ZUu Jein, i)t Qer
fiefere Giun unjeres eufigen Bedenkens.
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ISie alle eine ge)chichtlichen rDelten artun; wurzelt 01€ Cebens
arbeit [E Ziaters Qer erJolgreich geJühtten Abwehr un0 ZLCH1g
)tellung QULCH dahrhunderte verzeichneten uUnN0 teilweije bewußt
CHMLeUTEN Geichichtsbildes unjerer Sreikitche 6 DeOaL] DIier keine  9  &
Kingehens au} 1E zahlreichen Heiträge, WIeE JLE QUtCH Auellenjor]chung

mübjamer Rleinarbeit 3U teijen Arbeiten gewachjen Jın0 un GE
u vorliegen Roumunte etjt PUL OutcCH AUrtkundenfor)chung 01€ breife
Grundlage y  ur  A eLLLE gerechtere ge Wertung unjeret 2iotvater
gejchajffen Werden, Oannn wWird 01€ BHeurfeilung ihrer gei)tigen WMejens-
att Hon wejentlCD eichter gemacht

A gejicherfert, ruhiger Zeit Üt 1 allgemeinen jeeli}ch MC all
beichwerlich, 19993881 INartyurerge)chichte behbandelt, ÜUberzeugungs
TEUE, Q1e bis 3UM uner)chrockenen Einjaß 0S Lebens JLCH D  1}{ Wßir
LO und 0AS kam HUr yJur eIHNEN —  e DON ien)jchen überra)chend i}

abu ıc Zeit egrafen und haben 3ZUT opjerbereiten eligiöjen
Mberzeugungsfreue unjerert 250f O1e Sar  s ın unjerem fande
hinzubekommen, haben UuNs m beiden quseinanderjeßen mühen ©  er
einzelne DON WE  —  x f DOL jJeinem Hewi]jen, WWIE weit PE JiCh wahrend
Ölejer te mf DEn herr)chenden Bewalten quseinanderge)jeßf hat
Weiß, et JiCH eINTtE 01€ mannigfaltige Ofufenreihe DOLL hell
wachen FErkennen auch on DOTL Qer „MNachtergreifung bis ZUHL volli;
gen YVYierkennen Qer dämonijchen BGeiltesmüchte ir a  en DOT 400 dabh
en telig10s kleinen e{was rlebt, WwWu$S eufe e1in großes 01R ın
jeiner Bejamtheit nolitijch Ourchkojten muß

Yiel e1ch wird au} dem Jurchbaren Hintergrun unjerer egen
wari, 01€ ol Ö[’L1 Brauens it 0A$ Hewußte der Jeelijchen Hingabe
meines )iaters ın jeinen einzelnen Arbeiten [ebendig. Demunn bei einem
Lebenswerk, 0A$ 138  C&  ber dgahrzehnfe C0 er)trecken Darf, webht eım Yier  s
jenken 1il geltige Sftrömungen DELQUNGENET gdabhrhunderte Qer Atem Der
Hegenwart undewu mnm Neligionsge)chichte, Elaubensge)chichte it
inem Örganismus vergleichbar, Der ununferbrochen Einjlünen aller
rft jei €S als Sorf)chtiff, Jei als HEMMUNG unfterworfjen it,
iDnen ausge)}eßf bLeibtf er konnen Entwicklungsgänge auch ü
aQus dem Bewebe Der ıe veranlaYenden 3Zu)ammenhbänge herausgenom:
IEN Werden, JUr )icCH ge}tellt, e{wa DON unjerem dabhrbunder QUS,
eC1iNE Wertung 3U erjahren Eben)owenig kannn auch Qie BHearbeitfung
DOoN Irkunden KRückYNicht nehmen au} bejtehende Q0er übernommene Be
)chichtsauffahung Die gei}tige £ujt CInNeEsS eden dahrhunderfs it eine
Aandetre, und e1in Oich Zurückverjeßen ehemalige erbitfterte Blaubens
kämpfe J we QeS VNerltänoniles beider giten wird um)]o
)chwerer, Je mebr um)iritiene Beb  1efe JiCh ver]choben haben 0Der einz
\tige Otreitffragen heute gegenjtandslos gewortden Jin0 (3 Sranken
thaler Religionsgejpräch, Mrfikel und 7) (Fin lick auf zurückgeleafe
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Berioden ergibf verbindende Hedanken, O1iE 3UL Hegenwarft und ibren
AÄuseinander)eHungen gel  ge rtücke ılden Her 3e1f iche Abjtand
WIE auch O1e theologijch Dogmati)che @}l Werden, aal
unaufhaltjam weiter)chreifet, CLELG perJonliche Ein)tellung umjtrif
enen BHebieten auslöjen G1e ıf 1indes micht en  eiden ennn mebr
000er WENMNLGETL ın außere Sormen, O1e JLCH wandeln G1e bleiben
{  g  u WMejentlich UL, OAaß teligiöjer Sanafismus gelebfe BHejin-
HUNG, O1e )LCH 5808! BHeijt Der Hertnuworte QUST1I  cOtfet rOrUckf, weil IMNMMNHET
wieder Der Ilen wahnt, Qen waltenden e1)i unwirck)am machen
3Uu konnen, MLAn 0AS in etgende e7Aß zerjtor eje beiden
Hegenkräfte UNgEN immerjorf mitfeinander

FEg WAaTr UoLt 400 dabren 0S Aingen u Blaubens und ®Elljiffi
jensjreiheit HKireunpunkt£ geltanden Dieje reihe zonunte JiCH Jnater
verwirklichen, 10 jebt, 0Aß jie nach Örel dahrhunderfen O©elbjtver]täand
lichkeit wutrde ‘in unjeret ung)t Ourchlebten zeit mu J1  1€ DON HNEUETUN

CLLUNgEN werden un0 ıf eufte wWieder gewahrt WNias m1ir wohl
Qer mf unjerer Hejchichte )1CH bejajjende Hiüjtoriker wahrend der kom:
inenDden dabrzehnte un ioniergedanken unjerer gegenwarfigen
Beneration wahrnehmen? YVerden wir noch ukunjft haben 000er
wetrden SInk ur nOcCH vOIN gei)tigen Erbguf unjeter 38  äater  LA ehren? 1Jas
i Srtage, O1e e1in Yıı)toriker hbei Y mebr und mebr merkbar WELt:
DeNden Er)chütferung aller unjerer £Lebensbezirke )LCH Jehrt woD5l jtellen
Dar)

oLche Sragejtellungen er]cheinen iDm keineswegs mu  A  B1g Gie
enfjpringen el tem ach)nüren verborgener Wechjelbeziehungen (FEr
jel jtellt J Jeinetr Hegenwart 3 Qer Don iom bearbeiteten Yiet:
gangenheif eine Reftte un ater Blieder OaATr und mMuUuß jJeiner
heufigen Ochau (QUS )ıCH Oiejer ibm mebr QQeTr wenlger verbotrgen GE*
bliebenen 3Zujammenhänge bewußt eiben UU  S  Ur jeine rbeit frefen Olele
nneETEN Sragen an LCH zurü  Z 3Zunüch]t Jo(l Quellenforjchung gepJlieg
Wwetrden. Darin Nieht unjer erein Jeine Hauptfaufgabe.

3an MCH Jragen atum prich}t O11 J0 ausjührlich über
Den Ke)chichts)chreiber und jJeine inneren Beziehungen 3U Jeinem r
beitsgebief? f habe eEINgANGS ge)agt JIt eine )tarke erjönlich
keif gewejen, O1e diejer Sfiunde geit1g ınfer 1195 Dann )ptegeln
JLCH ın l er £ebenskreis, O1e mwelt, O1e 2Yütwelt, 1e Zeit, ın 01€
€ hineingeboren wutrde, )niegelt Oie 2eilterung 0eSs Cebens Her
Ernjt Der entwickelten QDer C  gert gejagt, Der HUr angedeutfefen Be
Danken vermittle etwa DEr häuslichen £uft; ın Der WT (Eltern un0
KRinder ebten IInd al LD OiEe ein310 bertebende meiner Samilie bin,
jehe iCh ın Oem OtHADEN, meines Yater 3 gedenken, Ole innere Ve:
techtiqung, an den Bei}t MmMeEiINES’ Elternhaujes 3 erinnNeEetN, der )chweiz
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gen weil jelbitveritändlich, gelebt wutrde Er 1}1 QeTr WWurzelboden, Qer
beiruchtet wutrde 191818! Qer jJeelenvollen Atmojphäre gei]t1g fie} DEr

anlagfen uffer (K's hajtet Qer geJamten Alrbeit NELINES Yiaters Qer
au gegenjeifigen mündlichen Austau)ches Heranwachjend wutrde
LD ıl Oiejen UsS{au m1{ einbezogen, Was Qer Xege netJON-
liche NNETE Auseinanderjeßung m1 den Oahinterliegenden Sragen be
eutefe

Ytun beobachten WT, OAß WT als ern )trebende Men)chen LULINET
Dann O1e großfen Entfaltungsmoöglichkeiten bekommen, egen
Jaßglichkeiten unjere Sührung beitimmen 0 auch Dei LLLELLLEILL afifer
Dem Willen )eINES Yiaters enf)prechen jtudierfe PT € d]1[bt31 Yla
tionalokonomie und an swijjen)chaft ın Iünchen, obwobhl L e1Ne
qusgejptochene Z{eigung 3UUL JIungemeutr a ufer Dielen glei

Bewerbern erhielt CL Z 01e leitende fellung ım Han
elstei der „Srankfurter Yachrichten” a  vL 1893, eine elUuNg,
Q1e @T als an sredakteur (1 Olejer großen Zeitung wahrend dab
LEN LUNE a Sbrt widmete ın großer Sreue Jeine Ta ( begrün
dete ın DEn V dabhren Samilienzeit]chti}t, „Srankjurter
Srtauenzeitung”, Oie in kürzejlter Zeif hobe Autflage ette  e on
wäahren jJeiner OGfiudenfenjahre Ordertie 0As GSfiudium Der Handel  O  X
wijjen)chaften R1 Gegengewicht (Es iın ibm e{wWAas GboN Dem UTla

wa  Lzenden Bei) jeinet faujeri)chen Ahnen und OTa  fe O1e ber
Jläüche, BHetätigung. Umjere eigene Ojjnete JiCh ibm al
unbegrenztes Wirkungsfeld.

F's 1egf 1Ll Wejen 0e$ OMLETS, OAß zunach)]t Einzelgänger i}t,
MWMegbereiter, er 1LUl u  u Hlick au} eın beitimmtes A1el nicht
erlahmt )1CH nicht entmutfigen Läßt MWenn PS CIn A1el nif Zukunjt
ÜT, NeE€ Ole)es, 01€ or)chung 3U einer ge)cht  lichen Zieuotienfietung
au} Brund {)uellen)tudien 3U wingen, J0 etwa  en einem fie} qe
grundefen Berechtigkeits)iun auch O1e Rräfte Denn 0a ethijche
oment Qer Ehrenretftung jeinet Glaubensgemein)chaft ijt 00$S innn le
tende z1eL gewejen, 0A$ l  n  bu beJäbhigte, ın gel  get Srijche und pann
zra bis 3ZU1M ?/ £Lebensjahrt füt 3U jJein e Arbeit I_  AT 01€ BHe
mein)chaft erJüllfe in er nicht Qer geringjte Jelbitij)che BGedanke
bat in Je bewegt. Dajü WATr kein 2300 vorhanden. 0 begegueten
J1CH ın meinem afier fäglich 3wei enfgegengejeßfe MNielten Handel und
Böouje ım beErujtiDen ND Rirchen: und Blaubensge)chichte im

Il eben dede jreie MNünute galt Jeinen Täufer/tudien. YNteine
utffer Itand iDm verjtaänOnIsvoll 3UT Geite und )chrieb auf jJeinen
Wun)ch ım dabre 1909 0AS k leine WMerk W  utze Qder Nflen
noniten. ‘im dabr er)chien )iaters er)tes.Werk „Mie Faufer
ın OEr Rurpfalz”.
18



Mie )chon ge}trei}t, hatte eL 0AS ötuüium Qer 0eS au
erfums bereifts als GSfiudent aujgenommen un autfe neben Jeinem
Überaus an)trengenden Beruf pLlanmÜß1g Täufertudien au}, Qie Brund:
Lage auch y  UT  M eiNnNe DON iDm genplante Mennoniti)che Encuklo-
nadi Yion Sraukjurt 1115 rai mf Vfarrer Chrt 2ie) ın teun
)  ajtlıche Yerbindung. Heide ianner )tanden zeiflebens ın gemein-

0thi]'tiq_n Hege

amer YMrbeit. Im abhte 1913 erjch  1eN ala er Heit 0eS ın £Liejerungen
herausgegebenen Mennonitijchen eXHKRONS ‘Sm Berlaufe weiferet
a  LE entwickelte JLCD a} inem wejentlich Jpat  u n0 tei] gewotdenen
Zeitpunktf Oie DON ibm gleichtalls on ange angejtrebte He
gtünOuUNg eiNeES eigenen Bejchichtsvereins mi1t eigener Zeitjchtift, a{s
Ergaänzung d menuun'i_f{ic{)en Lerxikonu. —  ® Kriegswirren unfetr-
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banden )chLie egliche Satigkeif eutfe (1947) e unjer Zierein
DON 1EUEIN DOL Jeiner ufgabe iın Qgall3 icD veranDderfer mwelt, 016e ım

vornherein DIE  le Er)hwernije bringt ber 1818)  — el Jeines He
gründers erJüllt, WirO FT JE mei)tern er 0AS Uiferari)che Ochafen
MEINES )iaters hat Vfarrer Zle}} ur en Bejchichtsverein PINE Hege
Hibliogranhie zujJammengejtellt, au} O1e hier verwiejen werden kannn

eit dem Herbit 0C$S dabres 933 wioOmete )1CH MLLEULL afer AauS
)chLießLich Jeiner Arivatarbeit, OC L In Den KRubhejtand erjeßt wutrde
Fr WAT nicht zU DeEWEgeN, ıM Jeinen fäglichen Horjenuberichten e1INE YVNer
beugung DVOL Qem YWritftfen eiCH 3U machen Auch arın Jab AM JLCH
)tark)tens unfer)tüßGf DON Jeiner LebensgeJährfin

1Jas gejchichtliche Sor)chen NEINES )iaters 40]Ahtiger Doppel
(atigkeif ge)chab au} Dem Hintergrun Öwerer Samilienjührung Dutch
Krankheit jJeiner Rinder, QutCH DEn erın nach Oem AnNderen

iDnen Kr )elbjt hat eine ange berufliche Tätigkeit nocCh nıcCht acht
£age WEAgEN Rrankheit unferbrechen müyen Auch NEINE utfter WATr
toß zartfer Anlage wahrend Oiejer dabhrzehnte LE krank FE Itern
(tugen Den Yerlujt mMeiner Hrüder ıMn jeelijcher S  at  A  ke un
auch erkennbat, gib£ S ın Jolchen Samilienjührungen e{wWas WLLE

ON en ir wutrden bei un  e aufmerk) am au} e1n Jolches 9)}|
4  CD hberanwuchs, verdeutflichte JLCH Öiejer Findruck auch bei WLLE OC an
C111 fiejerer Ginn Oabhinter, DEr vernehmlich <} emüte pra

IIndwelcher GÖinn wohl[” verftehe ıDn eufte au} Tun 0S
uon meinen ern gelebfen orbildes J0 JSIt 11a verwachjen mit
einem Iutferejjengebief, wLie unjere Samilie aal teligioje Sragen
ım ittelpunkf 0e$ {Ag ichen Austaujches )tanden, J0 mMuß Der thilche
er einer gemeinjam geleijteten Lebensarbeit, 888l der Je0des Bie0 OTr
Samil1€ at befeiligt WT, auf 1EeJeiner BGejinnung geptüjt
wetrden und Der perJonlichen Haltung gegenüber auferlegtem
f*ei0 Ilun wurde DON meinetr Hlutffer, 01€ eın Je0 Ocheines WT,
(ebenslang 0C$ Ochwergewicht au} O1e Entffal{Uung 0es inneren Nien:
en geleat, Oamif IN gediegenert C harakter Wwerde Gie Jelbjt
dieje Befiunung gegenüber Jedermann 4Ja Oelb}t ofigkeit N0 gelebte
NReligiofität Elternhaus kennzeichnefen, wutrde €S 0A$ egebene,
0108% eOCS u Jeinem eil Jeinen eg ujlrecht und klaglos ging Stellt,

befrachtet, eine jchwere Suhrung nicht eine AUrtf BHBevorzugung OaL,
O1e OUtCH ge)chenkfe Erkenntnifje:u lediglich bewähren und verfiejen
will, über 0C$ Alltägliche hinaus?

1V Jin0 OutcCh Oiejen zweifen Wieltkrieg ım perJonlichen Ceben
alle au} 0A$ Einjchneidendjfte eItOojJenN. Wir )tellen heufe als YNolk ın
Der Bejamtbheit Oie Zlofzeif Oat, O1le unjere 2i0orväater ın bifferer Yier  /
folgung und Entwurzelung Ter religiöjen Überzeugungwillen ım
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kleinen OUTCH ıffen, wobei auch hel iDnen galft, ganzlicher Yier;
Au Nd itgendwiE HEU 3U beginunen Hetonen Q1e Täuferurkunden nicCht
überein)timmen0 O1e Geelenjtärke LDTes klaglojen Frleidens? ir
wollen mf unjeren Dejten KRrülten eufe er AMen)chenbruder
gemeinichaft Oleje abhn 0S aujtechten Erfragens jorfjeßen, UL wurdige
Ytachfahren Jein

E wıra ın tnjter Iunen)chau dem E1inze HEL J1CH mebr und mebr
Ginngebung Jeines £ebensweages offenbaren, J0 a128% m1r au} dem
CWIgEN Argrund jejter 3 )tehen kommen, WIE EL ım Evangelium
Qurtch en Hertn GE egt 1 Dankbarkeit erfüllt Den)emgen zutfie]jt, Qer
egnade witr0, L 1HNEIMM Rfernhaus aufwachjen 3U. Ourtjen, 0A$ ‘Suner:
lichkeit pjleat, Q0A$ iert au} wahres Gein Legf ın vyorbilOlicher Ochlicht
heif, dem Nierkmal aller Mejenhaftigkeit.

2logen alle, 1E leichen innes JIn0, an tem eil mithelfen, 0AB
Oie ebensarbeit 0e$ E  ın  zelnen Hand il Hand gehe mf er ot  [3
Lichkeit 0eS prIVAFfeEN Lebens, Oaß beides eine Einbeit Oarjtelle, au}
we 0As Ocheinwerjer icht Qer Ge jallen kann, aber auch
0C0$ milde Auge Ottfe Q0As 888! UuNs HUL 01€ Hausbhalterfreue ucht

Diejes Bedenkwort wurde on Aodele Hege ın NULr weNig veränDderfer Sorm JUr
Q1e BGeneralverjJammlung 1947 ZUT YBerJügung ge}tellf un0 vDOnN St1ß Hege vOorgeftaAge
Diie biogranbhijche Einleitung, O1ie Sti6 Hege voranjtellte und 1E 10 ım wejentlichen
mf Qen Angaben LUlr achrtuj Yle)s EeCRT, ipjelt in DEeN Iorten

„Gein gan3zeS Leben, 0CA$ DON einem fiejen Erunit WT,
galt unjeretr mennonifi)chen BGemein]chaft. FEr wurde el DON Jeinet
Samilie ın eLILET eltenen Harmonie unfer)tußf. ErJüllt einem
uner)chüttferlichen Yierfrauen au} Q1€ göft iche Sührung murden ibm OLE
vornehm erfragenen Schick SiCH age 3U 2lGtftel, QenN inneren
Ien)chen u immer höherer Entffaltung 3U bringen Aufrichtigkeif und
unnachgiebige 2Bahrheitsliebe frieben in OQ3U, die Richtig)telhung 1in
Qetr He  il Q0PeS Taufertums iın Qer anzu)treben, O1e CL

Quch E;Et€  &

O hrütine Hege, geb Sellmann
geb 1871, ge 31 1947

WMWalter Se  mMannn

Berne bin ich Der Aufforderung nachgekommen, e1in Dankbares
Morf 3U tem Gedächtnis u agen Geit 1921 ging iCh Ja tegelmäßig
ın er Hegejchen Wohnung ın der Kofjchildallee 323 e1in und aQus Yüe
habe 1D Sraukfurt berübhrf, ohue 01€ Bajtjreundcha Oiejer
Samilie 3U genießen und einen Jreunöjchaftlichen Bedankenaustaujch
3U pflegen



eOET, er in Oie)es Hau  D  & kam, Wutr beeindtuckt DON er ge)am
melten Arbeitsleitung 0eS Hausbherın, C hrijtian Hege, Qer neben
Jeinet beruflichen redaktionellen Tütigkeif ELn volles Belehrtenleben
Qer mennonNIfi)chen BejchichtsJor)chung gewidme hat WMNier QOrf GENUUELT
bekannt WT, dem konnte nicCht enfgebhen, welches Yierdien]t el Qer
Srau 0e$ Haujes gebühbhrtfe, OE mi1f großet mjJicht un ebr Jelbjtlos
durch 1e€ rf Dder Hausbhaltjührung 01€ außeten und innetren 0OTaUS-
Jeßungen 0A3 ge)chafen hat

Daß jle ibrem Batten nicht UL ıl voller Teilnahme, Jondern ın
wijjenichaftlicher Befähigung ebenbürfig ZUT eiıte an0, bat ıe OULtCH
l  g  bre BHefeiligung un CILLEIN Vreisaus)chreiben Qer Aereinigung QeTt

C hrijtine Yege
(aufjgenommen 1908

Iennonitengemeinden N unfer Newelis gejte Gie QIng 9
Oiejem MWie  ewer mf TEr „KRutrze Bejchichte Qer Nieunoniten” , er

Ohienen 1909, als egetin DEetVOT. iNes BHüchlein hat ın DEn eßfen
dabrzehnuten Landauf Landab, ın und £Landgemeinden Eingang
gejunden, im Taufuntetricht und ZUT perjönlichen gejchichtlichen rien:
1eETUNGg ın unjeren Rreijen und Oarüber hinaus eine )tatk empfundene
R  che ausgefüllt. A ln®)1! iJt un JE wobhl ÖE Srage gejtellt worden, wie 1  1€ Den€itellerijchen Erjolg 3 erreichen vermochte. 2Üicht ohne Humor pjlegte
jie u anftworfen, 0aB 0as Büchlein )cwerli mebr iefe, als WaASs eine
Yutter chuldig Jei, ibren KRindern 30187 Qer unjerer V3  äter
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erzahlen er Reuner Qer e mMuß aber ugeben, Oaß hier e{wWwa  9  X
qgUun3 Golides und DOT allem eIWAaASs ZujJammen)ja))eNdEeS eboten WwWurde,
Was alle Henußenden H1s JUt funde ankbar empJunden en

Gie WaTr Butspachterhauje ın tomMba LL Hadijchen
geboren, l  $  hre Heimatgemeinde Jar Hajjelbach JSbr en Lang beglei:
efe jıe OIe erbundenbheift mf den Ur)prüngen ‘In Der Öroß)tadt Wr
ibrem Hildungsbedurfnis mancher e1 Zlahrtung zugewachjen bre
gei]tige Haltung gemabhnte eIWaAS OE Atmo)jphäre der Srauen:-
EWEQgUNGg tark eriraf jie Den Stiedensgedanken, auch vDO  3 MENNO;

nı chen FE rbe her. 1emand konunte ohune INHETEN Bewinn mif iDrert
geitigen Aufge)chloenheit und Regjamkeif mgang pflegen ZufiejJ}t
beeindtuckte ıbr beicheidenert, Je bitlojer Ein)jaß als Hausjrau, l  A  bre
Opferbereitjchaft yJür 01€ Samilie In all den dabren, Denen
LCH ıll ibrem auje e1l un AUsSging, ıf ıe QenN hHauslichen Iuygaben
ohne Jede BHeihilfe nachgekommen Gie eMPNNG ihre Charakterprägung
DONL chri)tlichen Blauben hert Jr hervorjtechendjter WMWejenszug WL
eine warmbher3ige, )  ichte Arf gepaatt f vornehmer Zurückhaltung.

- Gelbjtverjtändlich WAtr Samili Hege e1in natürlicher Qlittelpunkt
Jüur 001eıMl ihrem mbkreis wohnenden Blaubensgefchwifter, 01€ der
KRonjerenz der Ju0deuf)chen INitennoniten 3  ach}! Darm)tadft, )päterhin
auch in Srankjurt 3U goffesdienjtlichen Yeranjtaltungen ge)jammelf
WwWutrden, deren Bejuch Tau Hege immer EINZUTICHTEN wu Ur  A Den
Upus iDrer Srommigkeif ıe vielleicht auch bre Beziehung 3U QenN
Rreijen er Evangelijchen Allian3 arakfterijtijch

Jbhren egabten alfe)ten Oobhn hat )ie als u0en QUTCH einen
Änglücksfall verloren, ınre  Z eiIn31ge Tochter Jahrelang 3 auje epflegt,
m eBienN eg noch den düngiten, einen OGfudenten, 1iın NRußland 314
opjert br Batte Jelbjt leidend gewotden. (Fs —  —  ngen nach Botftfes
Naf 01€ Anforderungen zuleßf über ıDre  Z Rraifjt, J0 OAß ıe einem rank
heifsan)turm ın Qer Wa)lionszeif 942 Opjer Nel, er auch GE
)Owächt UrtcC Oie 30  lojen SlHiegerangrtijje, QEeNEN 01€ Srankjurfter
Hevolkerung ausgejeßt WAL

(FEs r)chien uUuNns eiINE Pflicht Qer Viefüät, Ölejer nunmebr vollendefen
tauUVOTt dem Hertn der Bemeinde 3U gedenken, im Nückblick au} allen
Oegen, erDON ihrem. Sebenseinjaß ın Der Mrbeit unjerer E
nifilchen Beichichte au  u  u Üt

Bibliographie DON C bhrijtian Hege
ujJammengefte UOIL )E {l TYie

Chrijtian Hege WAatr Jahtelang als Nitarbeiter unjeren Zeit
OHriften fafi ir geben Jeine 3UMI A auch heutfe noch bemerkens:-
werften Abhandlungen ın hronologijcher RNReihenfolge bekanntf:
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1891 rfeil eINeESs )roje)]0orts über O1IE ANlennoniten Dr Gfieve Gemeindebl 88)
1892 eshalb nehmen unjere BGemeinden )tAndig ab? (6bl 50)
893 Die SOtderung Qer uneren 21i))ion QuUrtcCh Ole Krefje (6bl 52 U

ÜYıie 2ltennoniten und O1IE Vrediger anderer BHekenntuife Alemn 94)
1894 iie Wehrloligkeit in Qer BHegenwart bl 4) Die MNMiennoniten ın ayetrn,

Otati)tik bl 11) VBerjonal un Sam  en Anzeigen ıIn unjeren Zeit
)chriften 6bil 22)

159 iJ)as 25jährige BHeltehen 0eS Gemeindeblattes bl 1)as bl als Gonn:
fagsblatf 71

1896 Fine beherzenswerfe Anrtegung bezüglich eINESsS TEHEN Aierkehrs z3wijchen Kre
igern und ibren emeindegliedern 14) Unjere Glaubensgenojjen
in Den en 210bI 83; bl 85) Zum %) Bebof (21(b1 92) (Fin 50jährt
dubiläum detr BHemeinde Hafjelbach NL 95) Fine NrteEQgUNg, OiE Be)lchlüne
der Alte)tenverJammlung 3 veroffentflichen (6bl 93)

1897 er 01€ Berliner Iienn em (21bi 10) ÜUie MNMennoniten in Srankjurf
15) Yieue Ofadfgemeinden G 37 u bl 38)

1900 Niennoniten ın Der Zer)treuung u BGembl bi G 72)
1902 etuucht Qder Goldatenkommij)ion bl 1n0 )päter Ojfers)
1903 dünglinge in Qer Sremöde (2HbI 32)
1904 DUie Itenunonitfen in en preu  en GfGdten (2NbE 64)
1905 Die Anfiedlung baß Nienn ın Güdbayern m 68) Das BHibliotheks-

wejen ın unjeren BGemeinden 76)
1904 Die Yieubelebung 0e$ Diakonijjenamts in unjeren BGemeinden (2NbL 3)
1907 DÜie JInnenwanderung OEr eufjchen INlennoniten 21bi 66) Die Yiennos

uifen In Rönigreich Sachjen 71) Allerlei Angrtijje QUu$S er und
eUeEr Zeif (21bl 74) Unjer Anteil a84! Der Entwicklung 0e$ modernen
Toleranzbegriffs 210bl 88)
Die Umjrage bei den Juddeuf)chen ennn 4) 1ber O1e MNleunoniten
in KRanada 21bl 52) Haus AKaijjer ge}t 27101 77)

1909 YHor)chläge ZUL Der YNereinigung ın an31g 21(bl G 30) ele on
Üren 35)

910 (Fin HNEUES' AUnternehmen ım Iuterejje unjerer alferen iterafur 210bL 43)
1925 Die Entjtehung unjerert Gemein)chajft (6bi ] 8/9) Bilgram-Alarbeck-Sor-

ung **ine Gfiudie über MNMarbeck (Gbl- 65) FEine Abwebhr Qer ober:
deutfjchen Alteften 6bl ® 08) WBilgram Narbecks Yermahnung (Gedenk:
)chtijt 3 400 jäbhrigen dubiläum Der Nlennoniten 178) DYie ut  er
LTüäujer (dugendwarte [0)

1926 £eopold OGcharnjchlager (G6 G 21)
1928 Mennonuitijche BGejchichts)chreibung (Gbl 3 yJ.)
1930 Die Kilgramm Niarbeck or]chung in großetr yınan3 Yiof 89)
1932 Yor)chlag ZUT Grüundung eineEs NEeNn BGejchichtsvereins (2NbI 72)
1933 (Fin großes Quellenwerk Täuferurkunden au$ er Kef.:Zeit bl 29)
955 Gegenjeitige Hilfeleijtung HBor)chläge Meltkonjeren3 2NbI 89)

dobh £ojerth ge}t (21Cbl 89) Aus einem Briejwechjel befrt der Ochrti}t „Sriejen;
nof (G6bl — 2tochmal „Sriejennof” (Gebl. 52) Bejchichtliches u  4  ber
Ö1e Samilie Hege (Gbl 67)

1936 in KRückblick au} 400 Jabhre NMEINLN Bejchichte (in Buchform erjchienen) Fine
ZlennO Hiogranhie (AMenn Bejch 16) Fin Predigerverzeichnis

(QU$S dem dabhre 1787 MGBIl ] 20) Fin kurpfälzijches Bücherverbof.
Gcohwere Stirafen Jür VBerbreitung INMeEeUnNn Schriften (MG6Bl 24) Bes
Jchichtsforjchung Der wejtpreußi)chen MNiennonitfen ] 0) doh £Lojerth
ge}t 21ODE:O36) WMWanderbewegung un Siedlungsgejchichte. DUie räumlich



größfe Wanderbewegung Der Yleuzeift Aus u  aun über  5 den Jernen Jfen
nach Güdamerika 2162 40) Bionierarbeif iın OUu0brajilien Fın F lekfri:
zifätswerk ( Urwaldrand 21161 41) Kolonijationstfätigkeit iın Nara:
3 Anerkennung und Dank Qer Kegiertung 211651 41) ne MNEINLL

Ochuljtiftung ver)taatlicht (Ll 43) ne höbere euf)che Schule ım
Chako:-AUlrwald 216 45) 2YU0ch OGeijen)ieder 46) ‘indianer:
2i )ion ım Bran Niennoniten 1l einem ehemaligen ANNijjionsgebiet Qer
dejuiten NiGRH 49) Fine Zeitjchrti}t Qer Danziger Niennoniten(

52) Samilien Sunk IN0 Sunck Fine Beburfsurkunde QU S Qem abre 1662
53)

1937 Yieuere 2Irteile Qer HÜtoriker Wendung der BHeurteilung Qer Täujer
MNGERBHRl 5) Zwinglis ENCHUS (FEin 8 Yieudruck der OSfreifjchtt gegen 01€
Taufer (2N 18) Pjarrer dob MHdam gejt =  w verdien)tvoller 8
or]cher Qer 1  en Täaäufjerbewegung ® 46) Der Rirchenbau 3U
Eichjtock hbei au 1841 Uie königl Kegietung Joll den Llaß beitimmen

S 57) KROonig Serdinand un die Tauferbewegung Das KNeichsgejeß
Ul m1101 60) Hıinrtichtung ohne XKecht)prechung ın DEr
Ochwei3 m 01€ großen Gerichtskojten 3U )paren 21GB 62) rbeits:
gemein)chajft Jur Oippenkunde ın Weltpr 6Xl S 63) Sfamm:;
baum er Samilie mu Za 211621 G 64) Bejprechung Qer
Hücher Mennonite EnCy clopedic Victionary Doau Raufmann, History of
the Mennonites of the Francon1ia Confterence dobn AWenger un0 Who
\Who AMMONS the Mennonites Dtg Markeutin (2NEBHI 3—75

1938 Die er  e eu Einwanderung in Amerika (Gbl 16)
WDas altejte Ochrijttum der Zuujgeliunfen und ihre Kequer (Bl 1)

Z{0ch eine arbeck-Ochrtijt entdeckt 21Ll ® 13) Grundjaßliches über den
Yiemnn Bejchichtsverein MRl 67) Das Nger BHoffeshaus on 1580
MG6B 83) Samilie Horkholder (Burkholder) Kioniere der fandwirt:
chajft im Xbein MNlain:Gebiet MNGRHl ® 85) Beiprechung Qetr Ochrtijt
Blaube un Lehre Qer )chweizerilchen Viederfaujer in QeTr Kejormationszel
on £eonhard 3)iuralt (QWNEBL 7} 91). Was Dor) au Qer WMWolga
Haus Harder WNGEHL 96) un Qer eiftäge 3UT Der Iltenno:
en Se)tgabe jJür Chr Yie (216GBHL ©] 96)

1939 Das Läuferfum ın OÖiterreich Xege Sor)chungstätigkeit ın den leßfen 61 dab
LE iJie Bemeinde NRojenort Hei DYanzig Nückblick au} ir
300 JAhrtiges Bejtehen ( G 51) Wanderbewegung un0 O1ecdlungs-
ge)chichte iJie Anja unjerer Anliedlungen ın Ranada (21t  6  3 54)

1940 Die Iltennonifen in den Rriegsgebiefen 939/40 26Rl 6) Bejprechung
0e$ [4% BHalth Hubmaier, DEr YNorkämpfer r {  ür Glaubeus: und Gewi]jens-
telheM((GP2IE 52) KHevorftehende Yieuer]cheiuung Zieuauflage QeS großen
Be)chichtsbuches DEr mübhrijchen Taufer (INGBHl ] 62) Stammbaum detr
Samil  1€ Suunck 63)
BHejondere E rwäahnung verdlenNeEN Qie Jorgjalfigen Angaben über

Ole 1eUeEZTeE Zeitf]chriftenliteratur und kleine jelbjtändige Xierofjentlichun:
GEeN, Ole ın den DIeETr leßten Iummern Qer ennonifijchen e)chichts-
blätter er)chienen LO Gie oMenHeEren grünölich über Oie neuelten
Erjheinungen der O©chriften, Oie DON den Taufern handeln

Geine auptkrajt ber widmete Chrijtian ege dem Mennonifi)jhen
e RON. Er Jchtieb Ole Artikel (aufgenommen Joweif Umfang eine Opalte
überjte{igt):



Aachen; 3eU; Armenpflege ege un0 'I[efi)/ Aicherhan, Babriel; Alten;
Augsburger Täujergemeinde; Ausbund; Auspiß ın 2Nähren;. Anu)terlig, Bemeinde
Qer müährijchen FTäufer;

Baden; Hader, Augultin; Dadl)ch würtffembergijch bayerijcher Bemeindeverband;
Hmöder, Eucharuius; Hlaurer, Ambro)ius; Holjert, BGu)tav; Hrandhuber, oljgang;
ten3, ohAaNNeES; reffen; Bruch)al; Hüren, Tdelette DON;

achjer, dakob; Dablem, Jialentin; Datheuus, efrtus; Deuf)che Oprtache un
DEn MNliennoniten; Deutjche Zeifjchriften; en  es Keich; Diller, 2)ichael; 1ock,
Chrijtoph; Donauworth; Dorjbrumner, eONDALO; Drechjel, Thomas; Hreißig)jAhriger
Rrieg; uldung; Qurlach;

E99, Qot) ın Yorarlberg; Englijche Zeit]chrijten Amerika; ERUnger, 2130[f;
GAlY; Europa;

Sijcher, Ball, Züäujer ın Augsbubrg; Srankeuthaler Zeligionsge)präch; Stank:
Jutf Z

20rg Der Harfige; Bejchichtsichreibung; BGe)chichtsvereine; Glaubenszwang;
Botha; Grae), Abrabam aac 0 DEeN; Bumbinnen; Günzlhofen; Güterkonfiskation;

Halber)tadft; AaNsmManıl, Haus; ajjelbach; Hege, amiılle; Heljen; HeNen-
Yla)jau; ONOTIUS, tomi)chet Raijer; Huterijche Breüder;

dena; Slingen O: Immelhaufjen. AadeN; Ingoljtadf; dobann Rajfimir
on Qer Rurpfal3; Stalien; dudicium;

30A1 C how, mennONIFCHe 2i )jions)tafion ın China; Raijjer, £Leouhard; auß,
dakob; Reramik; KRirchenbuße; KRlayjen Tirol; Rliewer, mennonifijche Samilie;
KRonfutation; KROonigsberg nterjrtanken; KRonkordanz; KRonkordienjormel; KRonzepf
DON KRoln; Rörper)chaftstechte; Rraichgau; Rtieg; KRrüll, ohannes, täuferi)cher
MNürtkyret; KRurpjalz;

£andes, Samilie; Landesverwei)ung; Lateran)unoden; Leibeigen)chaft; Leupold,
P5aus; £iederdichtung; £iliencron, Kochus DON ; £ober, dulius; £Lörrach; £udwig
u er al3; ebutg; £urus;

aln3; 2aljch Baden; Niandate; MNanelji, LMefto; Ilarius, Augu)tin; Niärz
(yrer]JunNDde; Naulbroun; 3(axweiler; MNielander, QDiony)lius; 2elitopel;eglodien;
MNMemminger Be)lchlülje; MNiemrtik; Mennonite :Brethren i111 Christ ; Miennoniten:Hrüz
üergemeinde; MNiennonitijche Slüchtlingsfürforge; Menichenrechte; Mexiko; 2iller,
Metfer; Mijfionusfelder; Möller, OTg Heinrich und dobijt, fäujerijche MNMüärfuret;
Z)Confgometru Counfiy; Yilounfain Lake; MNMuhr, Haus; Nünchen; 2lunzer, Thomas
Yey und Hege); Mlu)a, Antonius; USRULUS, WMWoljgang; AMNMukonius, Swald;

Ylafjau; YegermijNion; Ylespißer, Beotg; Yießehruch; Yleues Leltament; Yüeder.
chein; 2Uippold, tieOrICH; Ylorden, BGemeinde Oijtjriesland; Yioviomagus.

(Zabhlreiche weifere rtikel 1egen ım Maanu)kript DOL.)
D  12 WilgramNiarbeckOTr)CDUNGg DETOAUN Chr Hege einen UunNnge?

adufen wung 1925 entdeckte ın M  rtich Oie verloren geglaubtfe
j} Niarbecks „Die Yermahnung . (Fg olgten OUTtCH ro) £Lojerth
01€ Herausgabe der beiden Aanderen Schriften atrtbecRs „Die
mentfserläuferung“ und „Die Berantwortung‘. 1938 entdecktfe Dr
dobhn enget ın Ofraßbutg 0S Bekenntnis Niarbecks DOUN 1531,
veröffentflicht ın Qer amertikani)chen Zeitjchrift Ihe Mennonite Quarterly
Review” 3gl Dr Horjt uiring Die Anthropologie Wilgram {ar
becks” iın Mennonifijche BGejchichtsblütter 1937 ® 10—17

GieFin übjches 28)  u  QOlein i)t Jeine C hronik er Sami  lie Hege
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Jollte ELLLE SorfjeßBung er MArf Samilienzeit]chrft AnOEN, wo3U
leider unjolge 0C$ Rrieges nicht gekommen ıf

Au} Qer KRonjerenztagung der Ju0deuf)chen KRonjetren3 23 95
vember 1899 £udwigshajen X wurde 3UT rteligiöjen Hefreuung
der Goldaten eINE „Ooldatenkommijiion gewählt. Fs wutrde 1om DEr
ot überfragen. I hingebender Sreue widmete JLCH Oiejer An
gabe 1)avon egen H1E Berichte Hemeindeblatt DON 11949
UN0 0As SO  en „ABarnungen und 1ın  ke” EerTeOTES ZEUgNIS ab

Auj Jeine NtEQUNG wurde 932 er „Aennonifijche Bejchichts-
verein“ gegrundetf dem on 941 über S00 Züitglieder angehötfen
(FÄs enf)tanden Öie „Zl'ennonifi)chen BGejchichtsbl fer DON Denen
Jeinen Lebzeiten yJun) dabhrtg UgE er]chienen Jun0 und Jür umfang
veichere Abbhandlungen O1e „Ochrtijtenreihe Q0es MNiennonitijchen Be
Jcichtsvereins” [88| Qer OVE GeOOßere  L& Ochrtiften verojffentlicht wutrden, O1e
eine lebhafte tage Janden.

Z um Gedenken
EL Abraham Oriedger

(Gedicht on Helmut Reimer

Ein Erdenpilgen schied (AUS /Mıtte
rief der Herr den reuen Diener b

LUr Seelenheimat enkte 0CV e Schritte
Und NUY sern o1d vergeht IM fernen Grab
Wir blicken dan «bar auf O17) yreiches Leben
Was em FEntsch afnen e Ün Gaben mard
Das hat @Y selbstlos andern hingegeben
(Ind e /Mühe murde hm ZU hart
Jahrzehntelang hat gemirkt m Segen :
Kein Kriegssturm konnte SCeINE Spur vermehn. -
Dr:  um  * lafst uUuNsSs weiterziehn auf seinen Wegen ;
Unsichtbar sol! der Treue nıt gehn.
Der Seele nah, lebendig 117 Gedächtnis,
S0 mirkte Aurch auf Frden fort
Er starb 1n Ahnenland, doch Vermächtnis,
Das ro1r neuem Heimatort.
Rei diesem Abschied mollen nicht rauern

Auf 1MMer t(rennen Christen sich nicht.
Was S10 verbindet, das mıird 5 dauern

minkt 217 Wiedersehn 1m Himmelshcht!
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Bedenkmwaoart
DON Gu}tfav Zetiatert, Heubuden

Berne komme iCh Der Aujforderung- DON Hr C rous nacCh, Br
Abrabam Hriedger einige orfe Qes Bedenkens 3U widmen.

Her Sebtuar Br OLMRAU, KRreis an3iger Höbhe, beim
gEGANGENE Abrabam Öriedger wurtrde 29 pu 868 3U eudDuden
eboren (Er Wartr 0As Otiffe Jeiner (Eltern ZWwe Hrüder UTtEeEN
er 3WEel Ochwejtern un e1in BHruder JUNgeT als er on
Oiejen ecChs Helchwiltern hatten OTE gebeitafet und EIGENE Samilien
gegrtundet Abraham Hedger mf jeiner wejter IAnna und Nem
Jungiten Hruder O ornelius lieben unverbeiratet vaterlichen 90j,
Dden Ne 1 voller Eintracht mif ehrt tJol bewirtjchafteten. Der
eigenfliche HeNißer 0e$ OJES wutrde Qetr BHruder C ornelius, DUS
den Eingeweihten bekannt WT, ale! Abrabam aun Qer Hewirtfichaftung
jollen Anteil nahm 4G 1E OcMwejter Anna vON dugen0 au} immer
WwWieder QurtcCH viele ochen und onate infolge einer unbeilbaren
Rrankbeit UNs eff gejejjelt wurde, ver]ah Abrahbam nebenbei auch
Ole Hauswirt)chaft

‘im dabre 1916 wutrde CL, al icCh Jeit KRriegsbeginn 3ZUT eDtma
einberufen WUULT, als mein olEL Gemeindevorjteher gewählt,
welches m er mif vielem BHe)chick und Yerltandunis verwaltete *  S  +}
War ım er Q0CH e{wWas jchmerzlich, aals iDm Oiejes lebgewordene
mf nach 1933 abgenommen Wurde, weil er nicht Xg gewortden WAr
FEr wutrde auch OAdurCH nicCht ausge)öhnt, 0Aß ibm O1e Bemeinde:
DerfteiuUNg 3U jeinem Geburttstag als Anerkennung yüur jeine 1ang
ährige Sätigkeit einNeE Ö LUckwun)chadre)je überreichte Eigentlich
Oie)es Y  ut  Z 1n beinabe kränkenöd, Denn 70 &e DUtLEeEN ]  Ur  M iDu noch
niCht CL Alter, QavOaN viel Aujhebens 3U machen. Gein atfer un
uiele Jeiner Yorjahren hatfen au} n dgabre gebracht.

Fine andere Lätigkeif, Qer er viel tele Zelit widmefe, 0AS
OYrge jniel Ails 3 BHegiunn Qer O0er dabre In9l unjerer KRırche 3U Heu
en tge eingebaut Wurde, gehörfe e 3U en Orel erjten Arga
unfen. mmer wieder verJuchte @T QuTCh utje N0 Ubungen Jeine Don
ohnebhin große Serfigkeit noch 3U vervollkommnen. e Herausgabe
eINeEsS HNEUEN, nach unjerer Aujfajung DOTZUg Lich gelungenen oral
UCHES, War Jein WNierk e Seiet 0es 25 und 4A ÖYrganijten-gubi-
LAums ın er Bemeinde DUTtTEN Höhepunkte ın Jeinem en an3
bejonders tellte IOM aber Oie eletr 0Cs 50jähtigen dubiläums in Qen
2)Cittelpunkt der BGemeinde. Durch 0As jreundliche Entgegenkommen
0S Bejchichtsvereins, der hierzu en Oonderheft herausgab, 0as Qer
BHejchichte unjerer wejtpreußi)chen Iiennoniten un jeiner eigenen
28



SamıHenge)chichte gewidme WAT, rbielf Olejer ag eIHEN bejonderen
Glanz

amı komme LCh er Satigkeif DON Abraham HEOgeT, Qer
CT DON dugend au} en olch großes ntere)je entgegenbrachte, Der
BejchichtsJor)chung kannn hierbei niCht unfterlajjen, auch Jeines
Ziafters gedenken, er OutcCh Oie nlegung eINEL Bemeinde 331iblio
hDek Qer ammlung alter Ochrtiften und Aufzeichnungen hierzu den
Brund GE egi eS, WUuSs ıe J0 über O1e BGejichichte unjerer wejt
preußijchen Bemeinden Janden, wutrde eht Jauber ın Yicke 3S)  u  Z  Cher
ge)OTUEDEN. Abdbraham teEOger Jagte immer, M babe nicht 01€ Ab)icht

Heichichte unjerer we)tpreu  en Bemeinden 3U jchreiben, aber
al wollfe, Jowe 8 ın Jeinen Rräften an0, es Niaterial Jur e1INe
nätere Bejchichtsichreibung zuJammenfragen, J0 DOTr Qetr Yier:
nichtung bewabhren. )1 Dann aber O1iE Herausgeber 0CS Lerikons
un bn heranfrafen, über Oiejen Q0eTr JEHEN Begen)tand eINEN Artike!l
3Uu Mreiben, lı haf CL JLCH QOCD OA3U Dewegen ajjen eufte können Wır
ebr vobh Oarüber Jein, Denn OQOUTCH ijt Q0CH vieles DON DeM, eT
gejJammelt hbat, erhalten geblieben.

Nber nocCh eiInNe andere Geite Jeines Wejens mMuß erwäahnen
1J)as War Jeine große 1e€ 3U unjeret mennonifijchen dugend Q1e PE
au} ede Weije y  B unjere Bejchichte interej)ieren Dit haben
JUHUgeE Gfiudenten 000er höhere O©chüler, OLE er 1E Iiennoniten eine
Arbeit )chreiben ollten, in aufge)ucht, 130881 JLCD O1 bm OLE Direktiven
Y  1V Oieje Arbeit geben 3U en an3 uneigenNNÜß1O ellte L nen
Oannn Jeine teichen Sch  aße 3UT Berfügung o en auch meine ne
ın ihm ten vaterlichen TeuUnN Oelbit ım Rriege wurden il} Jedem
rlauh eingeladen, und Wr Nen Oannn e1in UNNeETES Hedürfnis,
i  LE  Jer FinlAdUNg olge 3U leijten. 2in Dem e]u haften jle immer
veichen Bewiun

2as mich mıf on verbanD, DATtTEN nicCht Hande der Sreund:
)chaft, m  Chf HNUt O1e YBerfolgung gle  er Iunterejjen und 1E qge
meinjame £Löjung ÖeTr uUuns ‚gejtellten ufaaben ın der Rirchenjteuer:
)rage, als nach Dem 008 181818! HBr 2Aanndaröt Danzig 3UM1 230r;
lLHenden unjetes Nechtsaustchuljes gewahlt wWurde. Bemein)am a  en
Wr O1e Archive durtchfor)cht, Q0As aterial ZUT Aufklärung DEr
ge  lichen 3 ın Qen Rircheniteuerprozejjen 3U gewinnen,
WwWas uUuNnNs {chließlich Den O12g ertıngen ieß WTr mf iDm auch OutCH
BHande 0es Blute  $  & jJowobhl m1t jJeinet vaterlichen al auch mf Jeiner
mufferlichen £inie verbunNDden. u Dem Driedger)chen Hofe a  en OutcH
mebhrere Benerationen unjere gemeinjamen Norjahren ewohnt, zZut
gehend au} unjern Ahn Hans DON BHargen, geb 1685, einem Bruder
unjeres Altejten Berharö DON Hargen-‚Br eNaU. Mütterlicherjeits
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gehen WE 3UTÜü  M au} Den TeOIgeET aac Jeters ıMl )Setershagen,
1718—1798 Yion Oiejer Samilie WwWird 130887 An  el, Oaß auch hier Orel
O©ohne unverheiraftet Den er ichen H0} übernahmen (Finer ejorgte
OLE £Landwirfjchaft, PF LGE Q1e Hausfrauenarbeit un Qer Ortitfe Wr

Helehrter, CL ma 012 )chrtiftlichen rbDelfen 1n be)chäftigte JLCD on
HUL mf Hüchern. eje OTE  1 Hrüder vererbifen Den H7 au} PILLEIL

EejJen, den J1  1€ }  [A1! hatfen un Qetr auch jeinerjeilfs unverbheitatet
blieb Älle DIiIeETr hatten JLCD Den udakern ange  O]JEN, 01€ Yamals
haunf)a i er Hegend vDOl Rojenort recht 3a0 veicCh auffrafen el n E A SEEDE ELE TE an E
ÖCMm O©iemensichen 90} 3 Rojenort wWurden nocCH )näterhin 01€ BHajt-
kammern ge3e1lgi, 018 qöligen Herren uUUS Otpnreußen übernachteften,

11  1€ QenN QuäkerverjJammlungen 119 Nierder kamen
Alls Oannn Oie Ronferen3 Der oJt un0 wejtpreußijchen Ilennoniten

gemeinden PLILNEN Aus]chuß 1  ur  A und Samilienforjchung bi
Defe, WAAr eine Ge bitverltanOlichkeit, Oß Ölejer Abrahbam tHeOger
3U Jeinem 2ior)igGenden wählte Hıier Jano el noch LL Jeinen leßten
dabren e1n teicChes Seld JUur Jeine Tüätigkeit EK s gelang iDm, el
welfere Rreije JUr 1E un Samilienjorjchung 3U infterej))}ieren
Fr )elbjt WAatr uf einem jabelhaften BGedächtnis ur
3ahlen und ge Begebenheiten ausS  ültet A  2  Iuch f Olejen
Baben Yiıente T unjerer Hemein)chaft SI DOCH au OLE und
Samilienjor]chung e1in Yüiffel unjere HGemein]chaft 3U jtatken Yiele,
O1 IDr jchon enfjremödet WaTEN, JLn0 ıbr wiedergewonnen worden

Doch allmäblich NNg 01€ Schaffjensfreudigkeit an nachzulajjen.
Durch eInNe ver)chleppte Brippe EL JiCH en £ungenleiden 3  S
0As ibm 1E leßten a  te niel 3U )chafyen ma 0 hat er Ole HAn
)trengungen und Aufregungen, O1e 01€ anı danuatr 1945a
Siucht mif 1CH brachte, nicht ange Üüber)tanden. Ilm Sebtruar Üt
anft einge)chlafen un B000! Sebruar au} Qem S$rtiedhor 1 Br Bolm
kau beigejeßt Worden.

{uch OTE  1 Jeiner Beichwiter haf, veranlaßt QUtCH 01€ Kuegsjolgen,
Oasjelbe Schick)al etel Hon DOL der Slucht, (L 19 Illaı 1942, at
O12 wejter nna 1Jer WHruder dobannes, Qer mebr 25 (9  TE
BHezirksvorjteher und O1lE leßten dabre erjter Yor)teher unjerer Be  Z
meinde WAL, WAaAr au} Der bis atthaus gekommen, 18818 P}
15 Iilaı 1945 heimgerufen wurde Die wejter Agathe kam noch
bis Berlin, 19010 ]1  1€ ({{l 13 ktober 1945 Hungerfupbus verltorben
und ın einem Ma engrab eetdig wmotrden Ü Den fe)ten 3Hruder,
dulius, jeif Ö/ iın unjerer BGemeinde, hat Boff Qer Hert (LUIL
13 damnmuar 1946 BHelgrad Rreis £Lauenburg, Aommern, beimbe:
tufen ls feiter und beliebter teOLgET unjerer Bemeinde aff
ıIn WEINGgEN dabren Jein 40 aAbr  10e$ VPredigerjubiläum jeiern können.



)Yion allen BGe}chwiltern ijt ELUT Der jJungjte Hruder O ornelius ÜDtig
geblieben Gie alle en egen ur unjere BGemeinde und Bemein
chaft gewitkt Eh ihrem Andenken!

Malthber Roebhler
2{achruy ul Ir E rn]t Ü rous

ennn alther oehler EL oTt Qe Bedenkens widmen
wollen, J0 JLN0 O1eE außeren iJaten JeInNes Cebens bald gegeben m
TLifen WMWeihuachtsfeiertag 0es Rriegsjahres 870 ın E Iberjeld geboren,
WwWutrde al nach abge  loYenem GSfiudium Ürivafdozent un 04

Wrofjejjor Bießen Alls ordent cDer Projeljor Qer KRirchenge)chichte
vie} Du nach ur  4B un0 1929 NacCh Heidelberg Hıler Ourfte
M 3890 26 ezember 945 NOocCH Jeinen 45 Geburtstag jeiern und 1)
Oannn eben a884! eburfstage Jeines Sreundes 2lef 1S Sebruar 1946
38085 diejem en ge)chieden

Geine Sor]chung galt L wejen  en Qer Xejormationszeif 1lber
er un zwinglı hat E manches U gejchrieben, er WAar

herausgeber Qer NEUEN 3Zzwingliausgabe und arbeitete mi1f un Qer WMiei
MEr usgabe 197818! £uthers WMerken 1924 )childerfe er Qann l  &r  hre
Oramatfi}che Hegegnung arburg, den Gfreif [90881 00AS Abendmabl
ennn eINeE Jeiner erlten Ochrijten über Kejormation 1n0 er
ro3eB andelfe, J0 Jübhrte l  4  Dn 0AS )chon weiter 3U der CWEQUNG, 016e
neben £utbher, 3Zwingli und C alvin 00AS Zeifalfer erfüllte, 3UT Täufer
ewWegunNg gab er 0A$ grunölegende Taufjerbekennfuis DON I2
Ole Artikel DoOnNn Ochlatfen a088! Kanden, heraus ‘im Mennonitfichen
Lexikon S 518 jagt 2le) l  'E  bm Ailis grundlichen Reumner elg
CL Jich auch au} dem öDebhile Qer Täufergejchichte Hıier f Jeine vorurfeils
Jreie, objekfive Yarjtellung bejonders hervorzuheben Hocherfreulich 4
auch Jeine wertvolle MNütwirkung der Herausgabe Qetr Täuferakten
OS 16 dahrhunderts in Qer Aujlage DON Religion 11l
und HGegenwart )chrieb er über Iltenno un0 Itennonitfen In Der

Auflage überließ er Öieje Artikel 2tey} (FEr Je DJt aber ıf auch n
Oiejer Autlage m1 Älrfik  eln u  VA  ber O1e WMiederfäufer insgejamt und
über Brebel und Z]can3, Cattler und Deuck, Huf und ufer, ubdmaler
un0 3larbeck, Ielchtor Hofmann 0 aviO Tgoris un über andere
Süunfer mebhr vDerireien

Der Jachliche Ynte an der BGejchichte unjerer YNorJahren brachte
in auch ın per]Onliche Beziehung u den Bejichichts)chreibern aus
unjeren eigenen KNReihen. N einem Yiachtuf au} C hrijtian Hege )agt P

Oie)em 08 SA NER jJeinem 000e yano ein Peben Jeinen Abichluß
3



1000AS mf hingebenöjter S reue Jan der X  1  e Jeiner telig Jen Be:
MeIN)CDAa Qer Iltennonifen JLCD geweibt Wirklich „geweibht”, Denn
jJeine reicChe Arbeit Jar geftagen DON Qem heiligen Ernte Der Yier;
YILCDfUNG, OAs FE rbe Der 23ater qan3 1m geichichtlicher abrtbei
er]cheinen 3U en i)avon jnürte Jeder e[WAS, er 3U Qem )cOLchten,
aufrechten Itaunne ın BHeziehung rafi iIie in harmfen, weto en Den

Walther KRoehler

infiötucfi‚ den die hobe Gejtalt Chriftian Heges biuterließ, m veEr  2
ge)jen; 0A$ alte Zäufjertum Der Xejormationszeit ın jJeiner edeljten
Auspraägung ebtfe ın iDm  SI n 111 Chrijtian Xef jchrieb A
ank Jur lebevolle und warme orfie Jeinem 75 BSeburtstage:
A1J)as Dar eine eje unDd Sreude Zllan erleht CO ın diejer .0
überaus chweren Zeit @oppe[t ankbar, WENN unNan veue Sreundjchaft
272 Sn An



un erbundenhei Jnürf Kg mMuß QOcCH bon bald a  TE her Jein,
Jeitfdem WT Ul kennenleruten, uUnNd Olie Qamals zuet]t geknüpften
Hande ın LÜL aujJe Der abhte jejter und IMMMgET gewotden
Nochten Gie noch vecht ange erhalten eiıben FEs f bewun
Dernswerft und Itimmft immer wieder Dankbarer Sreude, en
0Der 3 HOten, a120% Gie tem en fer, 0As 0AS meiInge
beinabhe zehn dabhre überfti)t nocCH unentwegt und tiCh Jbhre J0 3ahl
teichen Aaıjgaben erfüllen. Da Jın0 Gie unsS en e1in vorbildliches
Mlter Der S reue un Vflichterjüllung.”

Sn jeinem Geminar ut Zief ın Heidelberg ner)Oönlich Jur
0AS INiennomitentum ZEUgNIS ablegen. u jJeinen Ochuülern 30  bite
auch Iiennonitfen Yber Brebel DromMOVILETTE bei bm Harold Hender,
über Nienno C ornelius TaDN, Doktorarbeift über £utfher und OLE
2uyltik veriraute Horjt SIuirting un Die Ehrenpromotion DON

2{e] DJf Urı  “ unfer)tüßte eTr QETNE) J1  1e€ gab iDm Anlaß
längeren Ausjührungen über mennonifi)che Bejichichts)chreibung Alls
Dege Den WMennonifijchen Bejchichtsverein 1ns en u  e), raf Er Qem
Yierein unmittelbar nach Qem BHrunder als 3weifes 2itglied bel, nocCh
DOL 2{ej und 1385 anderen en KHereitwilligtt übernahm eT einen O16
LU Yiort)tande. Iln den mennonifijchen gejchichtlichen Älrbeiten efeiligte
et )LCH wiederholf. ‘{n Qer GHedenk)chtift DON 1925 ein Aua DON
1Dm über O1e ZÜüricher Taufer ‘Sim Mennonitilchen Lerikon Nnden TEL
Artikel über DEn Ratholizismus un 0A$ Täaäuferfum, £uther und Q0as
Täufertum DIie Mennonitfijchen Bejichichtsblütter verdanken Jeinet
Seder eineEn BHeitrag über Oen literarijchen Ramp} Qer Züricher St  u  A  b;
ze1f und KRonrad rebDels Ante OQaran eine eingehende He
)ptechung einer Jener Dıiyjertafionen zu1t3 DOL 0em Rriege, 01€ vDoOnN DEn
HEUEN Dogmatijchen An)jägen Der Theologie 30087 0A$ Täauferfum

3U wecken verjJuchen.
Den Anklanag Olejes Sor)cherlebens aber bildet e1n WMerk über Den

Weggenofjen toe  / er jein „eifalter J0 eindrı  Hch eine
kennenöde Wertung 0es Täuferfums gelehrt a  @; un eine Dogmen:
geichichte, 01€ J1CH e)ILeDT, auch unjere Gonderlehren DenNeEN Der anderen
Rirchen angemejjen zZUL Geite 3U )tellen

WNWenn Der ennonifijche BHejichichtsverein eufe Oem 2NMitglie0
1ES Zsorltandes und Dem überragenden YNüitarbeitfer an Jeinen Aurt

gaben frauernd Abichieö MUMME, J0 fuf al ct‘ ın dem Befühle fiefer YVietr:
bundenheit mf einem Menichen, Dem wir lieb und einem B6e  4
Llehrtten, Dem IM Herzen [, unjer ge)chichtliches Necht in Jeiner
MNifenichaft anmaßpgebender Gtfelle wirckjam 3u vDerfrefen
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Herberf 1eDe
geboren il to atRenNaU, e)tnreußen, Oenfember 191.2,

geJallen 1 en urn at3 943
! Yiachtn) [)1 RUur4 Rauenhowen Hoftingen

Z Qen )chönjten Hofuungen, 1E er 1E Qer mennonNIifi)chen
Bejchichtstor]chung iı Weichjelgebiet geENOMUMMEN hat gehört Qer UNge
weltpreußijche Hııltoriker Herbert 1e

( wWurde Genptember 1912 i{l BroßSalkenau, RT Dir]chau,
ejtpreußen, geboren. Ge  1ne ern Qetr 1a81 toßSalkenau
an)a)ige Hofbelißer $ J{fo 1eDe, geb 3Uu 1ege bei Siegenhoj CLI7

Oenptfember 1877, geitorben ım dabre 946 3U or bei Hal
aale), unD dejjen eJtau a, geb fammer, geborten doban
n1s007), RrTt 3latienwerder, M gun 884

Herberf bejuchte 0AS HGymunajum ın I lartenwerder un
)  näter 0As C ontradinmum und 0As Rronprin3-ilhel{LLKealgumnahium
3U Danzig £angiubhr, QAS al 1932 mf dem Keifezeugnis verließ ir
Den dabren 1932—33 et 1 jJreiwilligen Arbeitsdient alg Z30n
1933—235 jtudierfe Hıeerberf 1e in Danzig Bejchichte, Frökunde
unN0 Deutich

Da Jeine Heimat OIleN abgefrefen WwWurde, WATr GE
3  [3  J 1935—236 3WEIl dabre polni 2)Glt  atzeit abzudienen, wobei
AU je  ıne polnijchen Optachkemitni)je und außerdem den Unteroffziers

erwarb 1E jJeine wejter ‘irma en  e hat ETr )iCh als eu
)chet ım yolnijchen Heer ın Jchwietigen Giftuationen m1 un0
humotvollen Einjällen eIs hbeltfen können G0 Jagfe er einmal bei
EINET nolnijchen HewiNensjrtage, ob T ınt tlegsja le QeEGEN Oie euf
)chen Oießen würde )cDLeRE, und BHotff enkt Öie ugel!”

(  m te 1937 jeßfe PE Jeine Gfiudien ın Dan3zıg yort, Q  ng
LOZ8LL.39 an O1ie Univerfität rteiburg Hr un kebrte Oannn nach
Yanzig ZUt

Ylach egung 0eS Gf{aatseramens raf PE ın Den höheren Ochul
Oienjt und WATr als Ofudienrejerendar un 2y e)o an ver]chiedenen
höbheren £ehranjtalten ABe)tpreußens {Af1g < Jand ın Oiejer Arbeit
JEDOCH nicht OLE Bejriedigung, O1e EL bofte Geine 2leigungen JUAtveNn
aus)chließlich au} wijjenjchaftliche Sorjchungen gerichtet, un0 PI
Nach jeiner Doktor Aromofion (Rönigsberg Vr al 1942 den
Ent}chluß, J1CH Qer bibliotfhekarijchen £aujbahn 4 wiOmMen. F's Jollte
C00 0a3 nicCht mebr kommen, Denn jJeine Einberujung 1Ns Heer un
ein allzufrüher Goldatentod jeßfe Oiejen anen in FEnde CL nel Hei
Ysurtiul in Der kraine un 21a13 1943 ım Ramp) gEgEN eine ber
macht DON Bartijanen.



Herbert 1e Jıch on )rühz3eifig Qer Erfor)chung Qer
hichte Qer wejtpreußichen Itennoniten 3UgewandT, enf)tammte PTt Q0CH
eILLET i{l ÖGroß aiRenau anjä)igen KHefißerfamilie mitf dem ım Weichjel
an0 Haungen Itennonitennamen 1e€ Fr WUuL 3U Jolchen Sorjchun
QgeN be]jonders QennN CL brachte Jur ıe niCht UL 01€ GENAUE
VYerfrautheit f £and un Seuten m1{ jJondern auch Jolche He
ert}chung Qer nolni)chen O©prache, 0AR CL nicht UL 1€ ein)ch Agıge
yolnijche Siteratur, Jondern auch polni archivalijche uellen Jur
jeine Arbeiten Derwerfen konunte 1)as aber War bei Qer bishetigen
Erfor)chung er BHejchichte er Itennoniten LLL Weichjelland Jeht
unzurEICHEND geichehen 0 enußte O1e Archive Velplin, Leslau
un0 Warlchau und Jammelfe e1 INiaterial und erwarbh Renntuije, 012
tel  He Srtuchte D  atfen (ragen können

(Fr verJügte zudem u  ber QenN Jur en BHejichichtsfaricher J0 OTUN;
gen NOMNgeEN unbe)techlichen Wahrheitsjiun un Heß )1Ch Q0AQDON ınier
keinen Umtaänden abbringen Hezeichnend Jur Öiejen TUNOZUG Jeines
Wejens 18100 CIMNLGE Oüäßbe u 110e jJeiner Hriefe (vom Oentfember
1940 O1 WEgEN der Zeiflojigkeit der Oatin eNLHALLENEN MNahnung hier
wiedergegeben jeien „BHei DIE EW Steunden der mennonNIfijchen Be
)chichtsJorjchung f namlich die Zleigung vorhanden, unletre 30r
Jabren mf Hönen Sarben 3U malen und €l NacCh 2Noglichkeit O1e
Ocbaften ver]chwinden 3U lajen und mebr Qem un al  $ Ner
Wirklichkeit 3U jolgen Dıie)jes Verjahren ehne enfjchieden ab
unjere Aufgabe 3AUN jJein, ausS Qem Halbdunkel Irüherer Zeifen
J0 oiele ta e möglich au} unjerem Sor)cherniim einzufangen,
Oamitf WT QArTaus e1iNn moglich)t klares ild unjerer Rorfahren enft;
wickeln können Deren ei)tung f J0 grtoß, 0Aß auch l  $  hre nzu:-
Länglichkeiten und Einjeitigkeiten nicht )cheuen rtauchen Oarzujtellen,
O18 YeNaAu 3U tem ejen gehöten, VDIE ibre Yiorz3Uge, 3UM eil
Öorbedingung ihrer eULUNGg )L1L0

Sajlt alle NE€ Sorichungen e3z1ehen JLCD au} O1e Weich) niederun
(  J Ole dem Weichjeldelta gelegen Jin0 Q D O1e eDiefie 3zwijchen
Weißenberg und orn Geine Aujfjäße LO veroffentlicht iın den Iien:
nonifijchen Geichichtsb affern, ın DEn MNMennonitijchen Aattern, ın QeN
Z ütteilungen 0eSs O©ippenverbandes an3iger MNiennoniten amılien,
In den Yanziger Jamilienge)chichtlichen NHlattern un iın OEn Yüittei:
lungen der 2Hederländijchen Ahnengemein)chaft. —  s  D zeichnen JLCH alle
Ar grundliches Quellen)tudium und ng bejonnene un u  e
Einftellung 11  4]  [3 —  e Veröffentflichung Jeiner umjangrteich)ten und wich
figiten Arbeit, jeinet Diyerfation über „Das ©jeölungswerk NiIeDeETr:
Ländijcher Iilennoniten 1LU WMeichjeltal 3wijchen Sordon und WMWeißenberg
16 3Um Ausgang 0e$ 18 gabhrhunderts” jJollte er leider nicht mebr
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erleben, und 01€ )cweren 1  alLE, Q1e Über DHeut)ch an0 und bejon
OEetS Den deufichen 2{otdojten hereingebrochen Jın0 haben e1INE Yier
ojfentflichung auch hbis eute vetrh  nderf ]! cRlicherweije Üt O1ie Hand
JChtift Der Arbeift aber QutcCh 8 Dr 1 Reyjer 300877 Danz1g GE
reifteft und f nach Hamburg gebracht Worden, J0 Oaß bofren ÜT, 01€
Ergebnijje Oiejer nterjuchungen werden alalın einmal Der mennonmt  8  C  f  4
en BHeichichtsT).CDUNG bekannfgegeben werden KOonneEN Gie eirtejjen
einen O©iecdlungsab)OHnit£t, Qer bislang nocCH nicht zu)ammenhängend be
ande wotrden ÜL, und 1{ als er 3Uu erWArIEN, OAaß ıe en gewich
ges Begenjtück 0t Kenners bekannuter Hiyjerfation iın Hejt
Der „Schristenreihe” 0CS Iennonitfijchen Beichichtsvereins bilden WDET.
Qen e mennonifi)che BHejchichtstor]chung haft O1le E hrenpflicht dem
br J0 Irüb enfrijjenen Sorjcher e1 Jolches Denukmal 5 errtichten

Yeroffentlichungen DON Dr Herbert 1eDe
Die Iltennoniten ım Weichjelgebiet, ihre Anfiedlungen in er Ochweß:‚Yleuen:
Durget:-2Uederung. G: Mennonifijche Bejchichtsblätter, dahrgang, Yr (B
Dezember 1937, 36—45
Die niederländijchen mennonifijchen) An)iedlungen in Bommerellen un Hen
faändereien Qer polnijchen Rrone im dahrhundert In Z)ennonitijche Bl  äffert,
86 dahrgang, 1939, 45— 47 und 53  55
MNiennonitijche Samiliennamen [891 DEeN Weiche)niederungen on BGrauden;z bis
Shorn ‘In Zlennonifijche Gejchichtsblätter, Augujt 1939, 34—39
(Fin Beitrag 3 S$rage der ertRun Qer QYanziger Sfiadftmennoniten. DYDiıie
„A3iitafi0 Hoppeubruchenjis, Anno 1619, 6 Juny injtituta”. In 2Mitteilung 0S
O©ippenverbandes Danziger Mennoniten:Samilien, 1914, RZE a
eHolländerfiedlung KRarwenbruch. und KRuiewenbru bei Pußig und hre He
ziehungen DEn we)tpreußi)chen ANtennoniten. In 2lüitteilungen 0S O1ippenver
bandes Danziger MNennoniten: Samilien 1941, 130—132, aucbh ın 2Nitffeilungen
Qer Yiiederländijchen Ahnengemeinjchaft, Hamburg, Oktober 1941, LOOLZZTAE
Die Bedeutung er Warjchauer Archive Ur Oie wejtpreußijche Be)chichte und
Sippenforjchung. n Danziger Jamiliengejchichtliche Beiträge, Heit G Danz1g
1941, S 782230

Stiß DaAN Bergen
E  ın Erforjcher der wejtpreußijchen Mennoniten:Oippen
geboren ın Oiterode preußen) amı R  S  April 1900,

efallen ın Kußland am 22 duni 1941,
DOUN Dır Mtrf Rauenbowen Hotffingen

MDie genealogi}che ort)chung ın ZanzigWejtpreußen, insbejondere
Ö1ie Samilienforjchung unfer Den Yachkommen Der Dartf Jeif Dem 16
dabrbunder angefiedelten faufgeiunten Yiiederländer (AMennoniten),
hat einen jchweren, unerjeßlichen VYerlujt erlitfen Dln Z dum



1941, (1 erjten Sage 0eS Seldzuges Xußlanöd, at en Gol
afento Jür jein aterlan er {)berleufnanf Qer RNRejerve Sß DAN
KHergen, Sehrer ın Srankenau, U)tpreußen, Hegründer und e  ifer 0es
Oippenverbandes Qer ın We)ltpreußen weifverzweigften Samilie DAaN
Hergen, e O©ippenarchivs DanN Hergen, Der O©ammeljtelle 19088)
n  Ü  er Ahnenlisten bei Der Bejellichaft yJür Samilienfor)chung ıIn

Stiß an Bergen

DNanz3ig uUund Herausgeber Dder eifjcht „AJer Herg des DOaN bm YE-Jührfen Verbandes.
21Üit dem jrüben 00 Oiejes reicbegabten, ausgezeichnefen Ilannes

hat nl jJeine 1ppE, hat n O1e bejondere deutiche Hevolke:
LUNgSGLUPDE, der er anugehoörtfe un deren ErJor)chung mf DernRraft fejnet Wer]Jönlichkeit 1ente, Jondern mift ibm bat Ka  d  S> Oache der



Oippenkunde und Oippenpjlege IN88| eu  en 2lordojten eINEN ter
opjerbereite)ten un0 begeiterfjten Vorkämpfer DELT

Geine Samılienzeifung BAa Herg 01€ er [R88! a  te 934 be
gtundefe und il ihren erjten dabhrgängen nicht Dlo® größtfentei 6 )elbjt
verJaßte, jJondern auch ıll majchinen)chriftlichen Abzügen )elbjt her
)tellfe, U{ vollendeter Usotru Jeiner unermuüdlichen, Jel  [ojen
Mrbeift yJur Jeine 1ppe un O1e weichjelländi)che Hevolkerungsgruppe,
il OEr )1  1€ wurzelf He er EHNGEN Yierflochtenheit Qer weltpreußi
)chen Itennoniten hat jeine rbeit u Qem CIYENEN Yierwandt
)chajtskreije, Jondern diejer yJüur Ö1e€ wWIr iche Erjchließung
unQ Deuf  erhaltung 0CS WMeichje müunNdUNGSgEHIEfES J0 bedeufjamen
Hevolkerungsgrtuppe gedient, JOr allem 0em in Oen Weichje wetrdern
un WMeichlelntederungen anja)jigen mennoNIfichen eu  en Nauern:
fum und dejjen O1ppen Weren Yerwandtichaft hat KT ın einem
Aufjaß „ASer)ippung iın unjerem Samilienverbande” dahrg Yir 3)
dargejtellt Demjelben 310 OleNeEN auch O1e iın mübevoller Rleinarbeit
zujJammengefügten Ylachjahrenlijten (F ]ias DAl KHergen (geb
(1 2) un0 Herhatd 187088! BHergen (IV 9/12) 01€ el einen umJang-
teichen Berjonenkreis (1l Dem we)tpreußijchen BHauerntum ın Jeinem
verwandtfichaftlichen 3Zujammenhang EL en n O1e Geite Olejer
Arbeiten {refen mebhrere Ahnenreihen, I3 01€ Jeines OGohnes Hartmut

KHergen (V 2 0Der 01€ DON Nütarbeitern verJaßten Abhnenlijten
E e ® Ch 181 e 1 ET Rayna 5) und dobannes, Nialtraud un0 Nnge
barg a B e Berlin Schmargendorf AB Andere Aujfäße
jeiner Zeit]chtift J0 verwandten wejtpreußijchen Mennomitenfamilien
gewidmet, YAus der Regehrjichen C hromik \ 191878| Bultav
Iteimer Jun und Einiges Der Bejchichte der eb (VI, 1)
or Benner, 000er jie erjMhließen bisher nocCh Wenlg ea  (Adı uellen
ZUT BHeichichte we)tpreußijcher Mennonitenjamilien, 3 e KRirchen:
bücher DON Tiegenhagen und £rauregijter Der katbol  en 1t
BroßENau

ß DAl BHergen Juchte aber auch O1e Herkunft und 01€ weitere
Yerbreitung Qer wejtpreußijchen Mennonitenjamilien 3U erhellen. Die
Jem ZWeCk Oienen Au)äße über O1e DAn BHergen ın DenN Yliederlanden
und YiederjJachjen un zahlreiche Arbeiten über O1e BHergen ın
Rußland un ın Amerika Hıechin gehoren O1e „Erlebnijje eINES
MNiennoniten ın Nußland” dobaunn DUN Hergen 9/10) tahamı
KHergen, He eINES Kußlanddeutfjchen 2) und Zujammen
ellung über Ö1e „Rußland Auswanderer der Oinpe BHergen
(VI Stiß KHergen )elb}t -  Q weiteren YNianderungen Jeinet
pne Qing PA: nach im „Stammbaum Der Amerika:©ippe Hans DA

Hergen 7/8) Au} Olejem jeßte auch jeine ©ippenpflege im



MAusliand CL, O1e KT OUtCH Hriefwech)jel in1f i Ausland ebenden O1n
penangehotigen un0 QUTCH BHBuchpatenichaften efrieb

Au XKandgebiete der Sami lenjor  ung 1eß eTr iın jeinet eif)chti
3U orte kommen, 95 01€ YIamenkunde Jeinem AuNaß ME
ver]chiedene Ochreibweile Her mennonifijchen Yiamen (VI 4) Qetr aucCh
iH QEeN anz3iger jJamilienge)chichtlichen KHeifrägen Heft 4, 1939, abge
ruckf Wurde Am )tark)ten )LCD aber Qer J e13 Jeiner 1ebens
werten Berjönlichkeit ıMl Hen uNaßen, ın Denen v DOoOlN JLCH Jelb)t
)prtiCht Jel P LU „Illeine VYerwandtenreije” (L, 9/10),), Jeten €S Jeine
Ochilderungen Dem zweifen Wieltkrieg 188 olen un Srankreich

QDer jJeine rı)chen „Erimnnerungen (1 KRindbheit”
2.); ıl DENEN e (1 )tarck)ten Den Dichteri)chen ZUg 3e101, Der ibm eigen

(FEs )teckte überbaupf e{Was DO Rünijtler iın iDm 1as ezeugen
nicCht HUL jeine BHedichte, 01€ Er iMl jeiner Zeitjchrift verofentlichte, JOn
dern auch 3ahılteiche Zeichnungen, m1f Denen P:I: )ie Omückte.

‚ lich uleßt WL STB DUan KHergen auch e1n ausgezeichnNefer Yrga
nljator Das bemwies CL nicht beim Ausbau Jeiner Zeitf)chtift, 01€ eT
941 3UM erjten Ila nach UNge gehegtem WMWuniche DOTIMH Selde au il

tu herausbringen onunfe, 0As ze1gfe eL auch hei er Hegrün
DUNg un Yierwaltung Qer „Sammeltelle Jrübher enfraljtelle ENLNO

nifijcher Ahnenlijten“, O1e ın Yerbindung mf Qer Bejellichaft Jur
Samilienforfchung ın 2)an31g eitefte und über O1e er am T+ Aptı 938
in Yorfrag DOT Oiejer BHejellichaft berichtete (Danziger Zleuejte
Z{achrichten pu 1938 Aus Ölejer ammlung, einertr kleinen
„Ahnengemein)cha er Mennonitenfamilien Wejltpreußens konutfe
ıT den DVELQUNGENEN dabren teiche Sorjchungsbhilfe geleijtet werden
E  g WaAr eine wichfige Aujgabe Der an3iget , BHejell  a yJür Samilien:-
orfchung”, alÖ Qer berujenen Fragerin der ©ippenfjor)chung ın Danzig
Weltpreußen, un 0eS „©ippenverbandes an3igert Mennonitenfam!:
|  1en yüur QiEe Erhaltung un Sorfjeßung Oiejes VBermächtni)jes 3U
jorgen G0o rhielf 0A$ iom gejammelte werfvolle Jamilienge)chicht
liche Iiaterial u jeinem ehrenden Bedächtnis OIE Bezeichnung „ Sß
DAnı Hergen KRartei und wWurde ınfer O1e Yerwaltung Bultav T<  Vg  1  eimerts
ge}te 0eS ausgezeichnefen Remnners Qer wejtpreußilchen Itennoniten
gejchichte Dank deyjen mjicht und OÖpjerbereitjchaft wWurde Oiejer
wertvolle FTeil Der Lebensarbeit Sß Hergens gerettie und der
mennonNifijchen Samilienjorjchung erhalten

Den nachhaltig)ten Findruck deTr organijaftori)chen Be}  bi
Stiß KHergens, DON dem rteinen Zdealismus un dem be

geiternden Ochwung jeinetr Berjönlichkeit konntfe Jedo der erhalten,
der an einem Der iDm veranjtaltefen und geleifeten O©ippenfage
teilnehmen ur nveErgeßlich wird allen ©ippenangehotigen und



a  en Oie. Seierjtunde im )chonen 2)(ujik)jaal 0e$ es 100 Jein,
ın Der ım a  te O35 Stiß DAn BHergen O18 er)ten Erfolge Jeiner au}
opfjerungsvollen Arbeit DOT JLCH en konnte. 2Ind eben)] o wiro @l al

Blück gelingenden mannlichen hafens bei dem Z)lartienburger
Oippentag 1938 ge)nürtt en (Fr WaAT Der ffelpunktf und Oie eele
Diejer Äeran)taltungen und Olejer Arbeit, 01€ JUur iDn bren leßten Ginn
ın er Erhaltung und Sejtigung Qer we)tpreußien eu  en 5ami[iea

u16 Dan BHergen Ü( vDOoON uUunNns Geih MNierk aber ird
bleiben, n jein e Jein unert)chöpflicher Öpjerjinn, Jein auferet
S atwille werden UNs en heiliges Yermächtnis Jein un0 en An)porn ın
unjerer Arbeit Jur Öle Erbhaltung 0eS ge  lichen un Samilienjinnesın Der DONM Ochick)al JO Darf geprüften Öruppe
Z)CennonitenjJamilien. unjeret anöoftöeuticben

Generalverjammlung
am 13 April 1947 au} dem Thomashojf

Betbanfi[ungabetid;hDie Be_gtu]?süugeanfptacfie 0es. 3weiten N0 ge)chäftsfühtenden VBorfigenden, Dr Ernit C rous, Kuüpfte 1e IMNiorte aus Oen
Rlageliedern deremiä (5; 21) anl, mit denen 01e Altennonitijche WMelt-.
konjerenz vonN 1936 ın Witmarjum ausklang un DE dobannes ofe
[ag 3U 00r Oie 3 ütgliederverjammlung .der Yereinigung Qer eu  en} tennonitengemeinden. begrüßte: „Erneuere unjere Tage wıie DOL
alters.” MNöie 0S 22  uch der Hücher Boftes Handeln mif den Menjchen,mf jJeinem olk ım en und ım NeuUeEN Hunde Dar)tellt, Jollte OLE
Rirchengejchichte Botftes Handeln mif Jeiner Bemeinde als ihren egenan an)eben, und J0 Jollten auch mir O1e Be)chichte unjerer Bemein:
chaft als Boftes 2irken an Dr und OUtCH 11  1e behbandeln und bewertfen.
1Iie Erneuerung unjerer Beichäftigung mif unjerer Yergangenheit fOabei um J0 wichtiget, als: kaum eine der agrtoßen 1n0 kleinen KRirchenJ0 ge)chichtsbelajftet und ge}chichtsbeqnadef ift wie unjere. @® e1in Be
Jubl Qajur ın unjeren Rreijen lebt, 3e10 Oleje Den verjchiedenen
Zonen gu{ bejuchte 3Zujammenkunft, bei der insbelonödere Oie aAm etri:
kanijchen Hrüder und OGchweijtern DOM ın eu (1 DEr
Haaröf eitle herzliche Aufnabme en (Fin felegranhijcher Öruß DOU
Tau toje))or Roehler ın Heidelberg Joll bejtens erwWIOeLT, Dent An  ö  —
berigen fiafi“eyfüybtgt DE Hendtik Dan Delden ZUM 75 Geburtsfage



Uund goldener Hochzeit IM pu D3W v Mla BHlück un Oegens-
wünj]che qusge)prachen WwWetrden.

Die Bedenkrede fandesökonomierat Stiß Hege au} C hrijtian
Tege m)aßte 1LE WWürdigung 0S Ziaters (1U119S Qer er DON ödele
Yege

e Bedenkrede DON farrer aul Grhowalter aur D Q hrijtian
Tleff/ O1e WEgEN vorzZeifigert Abreije 0eS Nedners DO YHerJammlungs:
eiter verlejen werden MußTe, umjaßte Auszug (1 den Sebens
CEUMNNETUNGEN 2le)s

IIie Ytachtufe au} Nrofellor Roebhler un0 tahbam HeOger
WwWutrden IJIr O rous D3wW Bultav ($  <e1IMEer  Y gehbalten 1e€ Yachrufe
au) ß DAn Hergen und Dr YMiebe konnten (1US Zeitmangel unicht
mebr verle)en wetrden

iIie 2Ysorltandswah ergibt:
YorNigender: Dr Z rnlt C rous, Hottingen,

Yöfarrer Eic Fmil 1n0108eS, 2onsheim,
Ochrijtjührer Vöfarrer aul Ochowalter, Weierho bei

atnbeiım,
el  er Yöto) DDr Kic C  E atistubeXüppurtr,

Xro) Dr B} Bender, BHojhen, ‘I0 Z  ©S)  @}
Bultav Zteinet, deße über £üchow,
Kaltor {to owalter, HamburgAltona,
Vajltor Dr 1Iirk C attepoel, KRrefeld

yür ajltor u oeffuer)
Stiß Hege )chlägt DOT, Oie Wahl au} Qer nach)ten Beneralver:

Jammlung bejltätigen u lajıen, al Qiesmal nOocCH nicht alle 2lütfglieder
eingeladen werden zonuten. UCD ol au} Qer nächiten Beneralver:;
jJammlung eine O©aßungsänderung O1e 2Nöglichkeift geben, ÖEn orjtan
u erweitern und dabei Ländijche und CR  Jungere Hrüder 3ahlreiche
beranzuziehen. Benaunnt wetrden: Qer 3110D, doure (der aller
01105 NOCH m 2Yüfge 1)1), e1in Vertreter Der OGchweiz, BGerhard
Hein, Gembach, Stiß Hege, Xeutflingen, und heo Blück, Lamprechts-
bof; 3U Oenken wäre auch Wederun Dr 1B KRlewer, Baraguay, Der
)chon einmal Qem Yorltande angehötte. Z{ach Miederherjtellung 0eS
Yorftandes JURM 1eJ)e€ Mal Joll auf der nächjten BGeneralverJammlung
3U0em € eine etr]1 über OeN 7T ütgliederjtand J0 e1in Rajfjenbericht

Yorlage kommen. Endlich ın örfliche Arbeitfskreile, worauf be
Jonders Stiß Otaujfer und £heo Blück hinwiejen, al  6&r ein Yüttel GE
Oacht, Ole ege Qer u)gaben Oes BGeichichtsvereins )tärker ın O1e Be:
meinden und ın O1e dugend hineinzufragen.



er 00 Iennonitijche Sexikon wira A0 OAß QutcCh FINE

Zereinbarung 3wi)chen Ate}j} und W rojejjar Hender Olejer ALs Her:;
ausgeber a88| 01€ Stelle DON C hrijtian )ege {refien iÜ {l OAß KEHE (IMMEeUL:

kant)che Ausgabe i{l englijcher ©prache unfer Qetr Leitung vON
WHender un mr vorgejehen T, und 01088 au} eranla))ung
er Erben 2leN Qer tbeitsausichuß Qer ZSereinigung Qer eu  en
Zitennonitengemeinden als Herausgeber felle 2{e)} Fr
U rous Aus)icht GEHOÖTMNMLEN haf VrojeNor utu tegt ur DEn

uß Der deufichen Ausgabe Wroje)jor Hender nocCH Yrofeljorm
und Er Ö rous nocCH Üöyarrer 9  01 3UL Geite 3U tellen; auch au}
YSharrer E berharo Teutel als Taäuferforjcher und Treuhaänder DON ei2Z
Tege Wir0 bejonders hingewiejen S  ß Hege )chneidef Qa3u O1e
Jtage 888 IIie YNerjammlung kannn keine Ent)cheidung freyen, befontf
aQber, OAß 1€ 0AS Lexikon als wejentflich eufiche 1In0 mennanifijche
Seitung anerkannt eben mOöch O rous

BeneralverjJammlung
a 3ar 948 in Bronau eitjalen

YVerhandlungsbericht.
Der ZsorNigende Dr In C rous, verlie O12 ages|ioJung

un eEqrLÜßf nach kutzem Bebef Die Anwejenden. (27 ] ütalieder, 113
Hülte) und edenkf Qer großen abl jrüherer 2 ütglieder, Oie oft als
Opjer der bejonderen Zeitläufte heimgegangen JU0, DeNEN 3U Ehren
JLCh 01€ YerJammlung DOoON Den Nläßen erhebt

Wer OGchrtifttührer, teOigeEr aul Ochowalter, verlas OEn Yier:
handlungsbericht DON 947 und erjtattete einen kurzen dabhresbericht:
AANE Arbeit Oie Y  ur den )ierein ım BHBerichtsjahr werden konunte,
vollzog )ich iın ehr bejcheidenen Örenzen (n Jar e1LH dabhr Qer Gamm:
uUng un Äorbetreitung Inangrijnahme kommenöder Aufgaben
R  $ 8(8! 3zunach)}t je)tzujtellen, wieviele den bi 3UT Yir 844 geJührt
fen ein)tigen ifgliedern nOocCH greijbar LO un WO Jie )LCH 3 au}
halten Denn gerade 0A$ wejtpreußilche Iltennonitfentum, 0AS 0A$
Haupfkonfingent er Zütglieder itellte, It iın alle Ninde zer}treuf und
an )chwerjten Don Den Solgen 0e$ Rrieges e{rojjen Yiur der ın —_  O  wrl4l7!\
fingen geJührten Slüchtlingskarfei en 100708 CS 3U verdanken, OAß ein
GHroßteil Der einjtiaen 2)ütfglieder wieder erfaßt Wwerden konute Alhuf
Oieje WMeije konnfen auch vDIieELE Ylamen Yerjtorbenen 0Der Bejalle
HEn jejtgejftellt wetrden er den betreifs L otjahre geNAUNTEN er
Jonen haben wr weitere 2 3 ütglieder ın der Rriegs- und 2lachkriegs-
42



eift verloren 1J)as Ochick]al D3W Qer Autjenthaltsorf DON Tund 150
ehemaligen ] ütfgliedern zonunte bis Jeßt noch nicht Erfahrung GE
Ia werden (Kin größeter Vrozentjaß DON Nen MUß wobhl DEr

mißt gelfen (Kine nunmebhr phabefijch georünetfe £Üüte, O1e moglich)t
auch Üruck ebracht werden Jol umfaßt 657 MNütglieder, mf DeNEN
WLLE orerit einmal vechnen ZONNEN 1)avon JL0 allein 197 IN erichts
Jaht geworben WOotrden, 1 hounungsvolles zZeichen, 0128% 0CAS c
Jchichtliche Juterejje L{l unjeren mennonifijchen Rreijjen L Wachten 11

iIie YNeröffentlichungen mußfen 1U zeitbedingten Bründen 3
nach noch zurückgeltellt werden Yer]chiedentlich wutrde verJucht, iın

eigens anberaumten Zu)ammenkünften Den Ginn yur unjere
3U pflegen und 3U wecken 4Jies ge)chab weimal ın Hamburg, J€ einmal
in teje und Bronau umellt fratfen Qem ]ierein i ZAN  Iu (1{

olche Yeranltaltungen Neibhe NEUET 2  Y ütal  1  eder hei
Au} Bejch uß 0eS Yior)tandes WwWurde un alle nach 945 eige

frefenen I ütglieder nach Entrichtung e1N€ES MNMindejHahresbeitrages DON
MNiark abtg ıla Beicht  sblätfter kojtenlos abgegeben —  C

3UM Er)cheinen HEUET YieroNentlichungen kannn 0S weiferbin OutCH-
geJübhrf wetrden.“

Her Rafenführer, ipn!JInag Bertit DAN DHelden, konuntfe
ängerer Erkrankung un Abwejenheit den KRayenbericht nocCH ND
vorlegen.

ZuUt WeiterJühtrung Qetr Arbeit kommt Jolgendes ZUT Opnrache
a) F'g werden ein)timmıg Obmünner tnanuni, O1e orflich, QE

gebenenfalls unfer Hinzuziehung weiferer Hilfskräfte, Jur
den Bejchichtsverein wirken Jollen, und

Kaltor Dr 2irk Cattenoel
Daltor IIC Sajt Jur O1e brifiülche Z0neWajltor {{o Ocbowalter

feiter Dr Erunjt O rous
ınl Jung Erich Ochul6 JÜr Her ın u 01€ one

yarrer Kaul Schowalfer Jür Güddeut)ch aAnd
1StOT DE Harold ®) NHender Jur 0A$ Ausland

TOJe))]OT Nntu empfiehlt, auch nicht-mennonitijche Rreije 3U
gewiHhnen.

D) Yber Q1e SorfjeßBung 0eS eERONS er Warrer Al Hraun
als Norjigender 0es erikonausjchu)jes yJur Jeine Hnanziellen Sragen,
3U dem außerdem noch 01€ 0 F  tu  Dder Hender, C rous, Berrit Delden,
Stiß Hege und Heinrich Schneider gehbören Fine Beitellerlitte Joll au$s
gelegt wetrden Der Antfana 0S NMEUEN eils, Qer BHuch)tabe gebt
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888| den Ürucker DYıle 1ldung NEL erweltertfen Ochriftleitung üUt
ut  A duh vorgejehen Hr Hender WwWiIr0 Y  ur  A Jeine tatkräfkige be
JonOeLS ge0 auß

C) ber O1e€ Sorfjeßung Qer BHejichichtsblätter und er Ochrtiften
reiıhe wWitr0 Rut3, über Den Yruck DON Täujerakten aus)Jührlicher De
tichtet 1eje wurden e1H Klareres und gerechteres 23110 unjerer or
Jahren ergeben F1ın BHericht vonNn Yyarrer erthat Feufel kommt zULr
VYerlejung AIe Yiorarbeiten 0e$ ereins Y  Ur  4 KNeformationsge)chichte
ın )teckengeblieben VrotfeNor Hender mı I1CH UL amertikanijche
Nüittel bemüben Fin us Y  Ur  U 01€ auferakten BHender, O rous,
eufel) wı  tO beitätigt (und jnäter ım Einvernehmen mf dem Yierein
yur KNRejormationsge)chichte QutcChH dejjen OTNIBENOEN, )3rv0] Dr Hein
tiCh BHBornkamm, erweiferf) Wailtor 0Wa fer un0 Yaltor B5
1tk Cattepoel empfehlen übrtigen, eine urze MNeunonitenge)chichte
HEU herauszugeben, wojur 01€ Arbeit DON C hrijtian Hege QDer O1e DON

C hrijtine Hege Hefracht kommt) und auch ein {uellenbuch FEin
grtößerES erk DOoON mebhreren Nütarbeitern wır  Ö ebentfalls al  $ N0
empfunden Wenigitens 0AS Heitchen DO Fmil Handiges „Geib TELr
2iater werf  C it nocCh 3U a  en und OurtcCh tedigetr dobannes Sotfh ın
Srtiedelsheim hei 3  a QYürkbeim, einpfal3 3 eziehen. Geine Difiet:
fation jollte glei  alls geötuckt WwWetden. Amerikanijche Arbeiten
werden 3 über)eßt.

d) Dr urf Rauenhbowen berichtet über mennonifijche SamiliLE
Jot)chung an ıf )LCD Qaruber eINg, 0Aß ewichtig it und yorfgej)eß
Wetrden mMuß Yrojejjor Hnru macht au} 3wel "Mrbeiten 1070181 1CH au}
merk)jam, 01€ 5  S ın Der Rorrekftur erettel, feil w  G NacCh Der KRorrekfturt
einigermaßen wiederherzujtellen fiIIÜ/ J1  1€ müßfen umgedötuckf Werden.
1e BerjJammlung begründet einen bejonderen Ausichuß \  ur  A amılien
yor)chung unfer dem 250716 Dr Rauenhowen, Jur den weiter Lır
ANuslicht gENOMMEN Nn0

Suß Hege un dakob Gommer OTddeufjchland techtstheini]ch
C hrijtian Balle und DF Sleijchmann (GUüddeutIchHl. inksrthein
2385100 2Uenofh un Walter Nisler (Zlederrhein),
g Sajt Otjriesland) und MNierner DUan Gintern (HYamburg),
or {uiring und {fo Xegier ejtpreußen),

Da Der UPP (2UHederlande),
eoNDAr Sroeje IN0 Hen amin utu (Xußland).
U)LAD Neimer empfiehlt eine Mennonifijche Sor]chungs-

jtelle mf T  10 und Bibliothek, einet bibliograpbhifchen, Jamilienge:
)chichtlichen un Kulturgejchichtlichen Abteilung Ankunüpfung mift dem



Ausland GE  eın vaf)am Auch 1e)e€ Sor)chungsjtel 3U gteunden, mIr
beichlofjen Dr O rous mi QenN Aufbau in OIE an0 nehmen

l) Yber weitere Anrtegungen, O1 )chtiftLich vorliegen, Wra kur3
en Walter Sellmann Informationsdien)t; Almwin Boerß und
Eiteljriedrich Z)lay Archiv; or Benner Erfor)chung Qer Herkunft;
OT Suiting Belchafung vDon Zelluloje ur Wapıer QUTCH NiCcE;
Yienno Oc0hmdf Hibliothek und Samilienamt Yieuausgaben un
2lütteilungsblatt).

(Fg WwWird bejchlÜfi€“/ OiE Oaßungen dabhin andern, JAß aqußet
0em ' OTr]IaAN 12 2lütglieder Dem weiteren OTt)LAN angehöten
können, DOl DeNeEnN Y Nlennoniten Jein mü)yen Dement)prechend WEL;

Kandesökonomietrat ßden 3ugewühlt Yajltor L1C p} Sajt eer
Hege (XYeutflingen) Yarrer Berharö Hein Gembach), Dr Horjt Iui

Korntal) un Pfarrer erhat Teujfel (Stuttgart-Sellbach).
Dr Hendrtik Dan Delden wWira unfer bejonderem Beifall 3UM ten
mitglied 0e$S Vorjtandes gewäbhlt.

Ab)chieBend berichtet Krofje or Hender über O1e Bejchichts
Jorjchung Qetr amertikanijchen Iltennoniten iın Zeif ND roJe)jJor
HNty A  ber dobann C ornies, Der DOL 100 dabren (13 21(ät3 GE
or Ut

Ur  U O1ie näch)te BGeneralverJammlung ın Yerbindung mf der VNer  4
ei  Q Der Deutichen Mennonitfengemeinden wWira Der WMeierhbof un
der 12 duni 1949 ın Aus)icht gENOMUNEN.

Zlach einer e{wWa z3weiltundigen Baule beichloN en O1e 3Zujammen
kunff ebenda ın Der Rirche zwel Yiorfräge

„Die juOdeufjChen Iennoniten Jeit dem DreißigjAährigen Rriege
(Wau Schowalter) und Die Aktfivierung Der amertikanijchen Nienno
mten im ebtfen dahrbhundert” arold ®] Bender).

R OÜ rous un0 Schowalter.

Mennonifijche Zeitjchriften und Bücher
der Nachkriegszeit

2iachdem 940/41 alle mennoNifijchen Zeit)chriftfen in Deutjchland injolge 0eS
Rrieges iht Erjcheinen einftellen mußfen, auch Oie Neroffentlichung HNEUEL.
Bücher nicht ebr denken. Die Aachkriegszeit mif ihbren jJurchtbaren
/ O1e 01€ deufjchen Nienunoniten 1 Yiordojten vOLIO QU$S ihrer alten Heimaf
enfwurzelf hat, Wr mif bren ungeheurten wirfjchaftlichen AMangeler]cheinungen kein
qeeigneter Hoden ut  A irgenöwelche Publikationen.

Fg Wartr klar, daß Öifejer Zu)tand volliger Er)tarrung 100 lang)am löjen mußtfe, “

jobald wieder Oie geringjten MNöglichkeiten Oaflir gegeben YNach langen vergeb:
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ichen Hemühungen zonutfe endlich (1 Aprtil 1948 m1{ ilje PINEeLr hochherzigen
Papier)pende JCS MNiennonite O enfral I  ommitfee 0aS

Bemeindeblatt Qer Miennoniten wieder er)cheinen Hegruündet U1l Ilrich Hege
te 1870 als tgan 0e$ badijch würffembergi}ch bayeri)chen Bemeindeverbandes

hat on lange über Diejen Rreis hinaus dankbare ejer und freue Nütarbeiter
gehbabt a Y1E „Mennonitilchen Blätter” un Qie „Z'ennoniti)che Jugendwarte
nicht WwWieder jJorfgejeßf wWerden konufen, uß Die)es D1$ JeB ein31ge mennonitijche
Hlatt Diejer Alrf L1l Deutichland 01€ Aujgaben CHET hbeiden Zeifjchriften vorer]t f  H
verjehen Demgemäß 3€l  cOuef qls Herausgeber DEr bad wurttemb bayrt Iiennoniten
gemeinden/Werband n als Ochrijtfleifer C hrijtian Schnebele, Thomashojf über
Rarisruhe fand unfer INitarbeit Jer pyalzi)ch he))ilchen KRonjeren3, Jowie nordwe)t
und norddeuficher Bemeinden

Das er)cheinf 14{4g1g iın mjange - Geiten m halben
Xormaft MirO monatlich eine achtjeitige BHeilage zugejügt mf dem Yıtel „gunge
BGemeinde” und Yem Interfitel „ ZuUus er Jugendarbeit Qer Mennonitengemeinden in
Deutichland Ilnter Qetr Nedaktion Berhard Hein, Gembach, ım 3Zu)jJammen
wirken mitf Xheo Hlück, Lamprechtsho und nielen jugendlichen Müitarbeitern nmn
Oiejes Jugendblatt bejonders gedeihliche Entwicklung dede NMNiennoniten:
amilie in Deutjchland Jollfe heute 0AS BGemeindeblatt m1f Jeinet BHeilage ejen ZU
ez1ehen OUTCH jede Boltan)lta 3UM Preis DON D DA A vietfeljährtlich

Alls Yteuer)cheinung au} )cweizeri)chem Hoden konufen Wr im aı 1948 be
gqrüßen:

Der Mennonit, In BGemeindeblatt zunäch}t ur  U mennonitijche Zieufedler ın aller
WMielt, herausgegeben m Aulfrtag OE MNennonite: O enfral Commiffee, BHajel, Ochweiz

Das Hedürfuis nach einem Blatt, QAs ın deufjcher Oprache O1e wohl als d1IeE
infernationale Oprache der Ytennoniten anerkannf wetrden muß unjere Blaubens
genojjen ın den ver)chiedenen £ändern der Allten und Zfeuen WMelt über die orgünNge,
Die J0 Dder AnNders e3U0 au aben, benachrtichtigen kanu, lHegt f  1  ar au} der
Hand i dem Z  ©  H und Oiejem erjten Oa 1U Dem Beleitworft on Rlajjen
ı}{ Alrf und Aufjgabe Oiejer Monats)chrift kut3 um)chrieben Jubaltlich ollen
Jolgende Haupfgebiete berückjichtigt wetrden:

AMennonitfijche WMWeltnachrichten, Blaube un0 Leben, Andacht und
tbauung, Mennonitijche Be)cht un iteratur.

Hisher Jın0 Doppelnummern Je Geiten erjchienen In Olejem Blatt
kannn keiner vorübergebhen, Der m1f DJJENEN Augen O1ie Schick)als)tunde unjeres Deufs
chen MNiennonitentums miterlebt.

Die teich illujirierfte, vorzüglich geötuckte Zeit]chtift ıf ZUM dahresbezug on
12 3U bejtellen beim MNiennounite G entfral C ommitffee, Bronau

BHanz neuarfige Wege bejichreifet Yie in englijcher Oprache erjcheinende Zeitjchtift
Mennonite Life Dr Tornelius Rrt D 110 Qer aus Dem Rußlandmennonitentum

)tammende VYerjaher 0C$ bekannten ennobuches 3Z3UMM Jubiläumsjahr 1936 D  hat 1946
zujammen mitf einem großen Stab Mitarbeitfern in verichiedenen £andern in
ewfon, Ranjas, mif der Herausgabe diejer „Mennonitijchen IUujtrierten“ im beiten
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inne 0C$ Yorftes egonnen in groß3ügigjter WMeije, MIE WL eu  en INtennoniten
M0n unjerer geringen Zabhl WEHEN ne wWetrden eijten können, mira hier 01€
hijtorijche un aktuelle Hildberichter)tattung in DEN 1en)t Her mennONIfLÜCHeEN Sache
ge)te Gediegene Au Aße, O1e iın weitem auch alılı eutopAUCHe Itennonitfen:
{um ein)chlieRlich Xußlands dar)tellen, machen dieje Yierfehjahresjchrijt Jur  z 119 Hoch
bedeutf)am und außer)t wertvoll Her wWird wirklich ın glücklicher untbeje 00A$
ennonNifijche eben“” amertikanijcher und eurtopAljcher LrAgung ın YNergangenheit

und Hegenwart ın frejflicher In)chaulichket ez3e1lgt

(Finen verheißungsvollen Auftakt ur  E 01€ mennOnNIfi)che Huchpublikation iM
Deutichland er achkrtiegszeif bietef Oie ıll gefälligem Außeren JLch prAJENfETENDE
to  urte

Hoffchajt und 2{achfolge, Bericht und Vorfkräge DEr mennonifijchen Gfiudentfen:
[AqUng au} Dem Lhomasho] 1947 ZujJammengejtellt 1818! heo G ück, herausgegeben
DON Dder onjerenz Der )UddeUF)ChenN Niennoxiten als „O>chriftenreihe Yir Es ijt
01es Ochrtijt, O1e nicht efwa UL den kleinen Rreis unjerer )tudierenden dugend,
ondern unjer MNiennonitentum überbauptf, insbejondere unjer eu:  [47 INlennonitfen:
(umangebht. Der BHerufsichullehrer und dugendleiter, er Brofe)jor 0S P N0 lus:
landes, Qer Wajltor er GEroßitadfgemeinde in HYHamburg und Rrefeld, er Domüanen:
pachter ın Wuürttemberg, Qer £andwirf un0 Altejte 1il BHaden, Ianner bekannten und
weniger bekannten amens, )ie alle emüben J1CH 19808! einNe kKlare Oicht 0eS Fnan:
eliums un0 jJeinet Werwirklichung ın Beichichte und Hegenwart unjerer Iienno
uwlfengemeinden Der chlichte hbochgebildete £Lejer, er Nliennonit ob Jjugendlichen ODder
teijeren Allters in Gfadf un and witr dieje tück)chauende un0 Qus  auende Dar
tellung mif großem ewinn ejen Auch den vielen, O1e eufe nach Qem WMWejen und

Der BGeltaltung OC Mennonitfentums on außen her JLaAgen, aun O1e]es Hüchlein
gefrojt In Öie H9Hand gegeben Werden.

JuhaltsüberJicht Tagungsbericht (Th G lück) H VNorfkräge e Bofjcha)
0e$ K vangeli  $ ın unjerer Zeit to Dr 2lnıcubh), rijtusbot)chaft und QBifizn;
)chaft (Bajltor Dr Catftepoel), Der Chrijt im täglichen £eben “ ans Hege), Das

Auhegen 0eS Täufermennonitfentfums innerhalb Qer Kejormationsbewegung (Bro).
Dr enNder), Der Aujtfrag Der Mennonitengemeinde ın der Gegenwart Kajtor Ofto
Ochowalter), Abendandacht (Altejter un 3)/ uPanda to Dr Unrub)

Das Hüchlein on 104 Geiten i}t 3U0 5 D 3U beziehben durch
Oie Jugendkommijfion Qer Ronferen3 Der Hddeuf)chen Mennonifen, (170) omasbho}
über Rarlsruhe Yon dem Ab)aß Oiejer Ochrti}t MWird 09 abhbängen, ob Q1e KNReihe

Jortgejeßt werden 3Aa mif dem zunäch]t geplanfen Hejt „AJer Chrijt 3wijchen
BHoft und WMelt” dem ericht DON der Ofudenfenfagun ın Rrejeld

Ochowalter.
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ORIAM!
UtCH 0en $  00 verlor Qer Mennonitijche BGejchichtsverein Jeif Jeinem Heltehen

yolgende MNüitglieder
Augsburger, 070, Xegensburg Kaecau, Jakob, Holanderho), 'al3z
Hehrends, gohannes, Heubuden Rerber, eim, orn
BHBeragen, 116 DAN, Sraukenau KRlaaßen, ( Jen adekopp
BHKeramann, Jgulius, Dammjelde KRlaaßen, Sran3, Rlein:Lichtenau
BHlickensdorJer, RNRichard, Opeyer Rlaaßen, Örete, Rlein:Le)ewiß
Hraun, Heiuri 2X{ehbo KRlaaßen, Keiut! Neumünfterberg
Hrucks, eruharod, Alltenau KRliaagBen, ohs eubuden
aaßen, Vefer, BHlumjtein Rochler, Dr WMWalther, Heidelberag
aaßen, Meter, BHreitjelde KRrebbiel 2Allbert, eierho
C rous, Sran3, BHerlin KRroker, Jobs jen., Heubuden
Ü r0ouSs; u0w10, Berliu Rroker, dobs Marienburg
2)au, Heinrich, Barrenho) Xandes, Chrijtian alt, Dß?t?tmßarl)zt[j[)i
Dettweiler, Daniel, München Lehmann, 2Willy, Hiecdes C1m
Driedger, Abrahbanm, Heubuden £1001, Ou)tav, Heilbronn

5 Daniel, KarlsruheYrriedager, Hermaun, KRleiu:Lejewiß
£oewen, Simonsdor)OYriedger, J0DS., 2ldielen3

Qubren, Xudo DAN, Danzig-Langjuhr Mowmber, Öeorg, Köniagsberag
u Agathe, ielen3 ANiomber, Rartli, Danzia

Durk, Erujt, Sürjtenwerder MNMomber, MWilbelnı, Berlin
Duyck, Heinrtich, hadwalde Hen, Chrijtian, eietho
uc, Hermann, Hrod)ack Neufeld, Alberf, toß Le):  16
Duck, dJobhs Öro'  e)ewi$ Neufeld, Gu)tavy, Sfiadffelde
QYurck, Xudol), £Langjelde eufe Hermann, Yieutfeich
Ellenberger, Heinrich, München Neufeld, Yfto, Halbjtadf
Enß, Emil iarienau Hrung, Marienburg
Enß, Helene, WNWarnau 1cke| IIr Heinrich, Ralthbory
Enß, Hermann, Tralau Yswald BHabette, KRegensburg
Enß, Hermann, afßenbuben Bauls, Helene, Marienbura
Epp, Gerhard Schmerblorck Henner, P}  Aron, Yiickelswalde
Enp, Johs Heubuden WHenner, Erujt, Rönigsberg
Epp, Daul, Herrenhagen Menuner, Frn Wernersdor)
Epp, Walter, Marienburg Venuer, Heinrtich, Marienburg
E werf, Heinrich, Zil)it Vennet, J0 l/ Wernersdor'

ÜUud, Schroop Benner, lag, Sürjtenau
Sajt, Hruuno, Ocroop Dohl, Daniel, YNeckarjulm
Sajt, Sran3, Ohadwalde Keachr, Heinrich, Leske
Sajt, Helene, Eiqhwalde KNeimer, ‚ Heubuden
Sajt, Yillyu, 10 walde KNeimer, (}Parjchau

Neiimer, Johs AltenauSelmann, Hein3, Gailsbach
Sellmann, Helmuf, Sürfeld Neimer, dohanua, Simonsdor)
Sellmanın, {ffo, euho Nempel, Gu)tav, Ra We
Sellmann, (skar, Reuhof NRiediger, Heinrich, KRaljen
Siegqufh, A ANiarienbur Xiegjen, Frwin DAaN, JSrtrgang
Sieagufh, OÖujtay, KRlein/Lichtenau Ricjen, Bujtav, Yorden
tau L, Rurf, erlin Xoojen Oito Hambura
Striejen, Abraham, Marienbura Rojenfeld, CEugen,
Sriejen, 179 4 Sawaßku, Heinurich, € lbing
Sriejen, Huao, Laagje Schaß, Chri)tian, Bad Hombura
Sriejen, 2ilbelm, KRückenau Schmitf, Hermann, Rocdoes, Java
Galle, aD1 eierho Schmuß, Chrijtian, Sürfeld
Balle, Offo, eierho )owaltfer, Aua. Her in
Gobel, Dr Gujtav, Weierhof howaltfer, Chrijtian, £udwigshajen X
BGocrtk, Erujt, Koßgarfen GSieberf, 2 4

AaMıu, Alfred, ohu)a Otaujjer, Heinrtich, Bunfersblum
DHanın, Helene, Marienburg Ofaujjer, 2  Audoljf, Rlojterho
Harder, Heinrich, Schmerblock Tuabhrf, Erich, Dorfmund
Harder, xudolj), Heubuden Zuahrt, Marfhba, Groß:Ganskau
Harder, 2Bily Danzig T0Cws, Herm.. Neumünfterberg
Heae, Anua, 2Biftwe, Heilbronn Yieer, Clara de, Danziag:Oliva
Heae, Pbilipp, Mückenhäujerhof WMWiede, Dr. Herberf, Danzig
Heace, Cbhrijtian, € Biebe, Heinrtich, ar1841
Herbetrg, Gerhard 0., KRrefeld MWiebe, Heinrtich, Marienburg
Heidebrecht, Erich, MNarienau WMWiebe, Heinrtich, wa
Hempel, Heintich, Marienburg iebe, dohs Narienburg
Herjtein, Johs Uisbrucken iebe, Veter, Altmünfterberg
Hor)ch, Jobhu, Ocoffdale, Benu)ylo er, dobs Rlieffendorf
Horjch, AvDID, £ampre  sbof 2Biens, 2ltaraarefe, Ra
Jauns)jon, 8.J HE 2Wiens, 2Billu, Blum)tein
danzen, Hermann, Marienburag MWillems, dobs OGfadfjelde
Janzen, Jakob, Bierzehnhuben Woblgemuth, Paul, Mebhlinugen

1€ £Üte it noch nicht volljtändig, lı über den YNerbleib einetr größetren Zahl on
2litgliedern bejonders u dem Oiten noch nichts Xläheres in Erfahrung gebracht

werden konutfe.
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